
Nr. 14 | 04.08.2023 | 38. Jahrgang

Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des Marktes Ammerndorf und der Gemeinde Seukendorf

Auch im Internet: www.die-lokalanzeiger.de

Die nächste

Ausgabe

erscheint am

8. Sep. 23

Anpacken anstatt demonstrieren –

Erste Future Fairy an der Mittelschule Langenzenn,  
ein Modell zum Nachmachen

LANGENZENN – Die einen 
schwänzen Schule und demons-
trieren mit unüberlegten Mit-
teln, die anderen machen et-
was zum Thema Umwelt und 
Nachhaltigkeit.

Damit seine Schüler zu den 
„Anderen“ gehören überlegte 
sich Jürgen Schlotter, Schul-
leiter der Mittelschule Langen-
zenn-Veitsbronn, in der 10 V den 
Frei Day einzuführen. Die vier 
Stunden, an welchen norma-
lerweise Deutsch, Mathe oder 
BWL unterrichtet wurden nutz-
ten die Schüler, um nachhaltige 
Projekte umzusetzen, welche in-
haltlich zu den Global Goals der 
Vereinten Nationen passen. Das 
Modell praktizieren in Deutsch-
land bereits 80 000 Schulen. 
Klassleiterin Elke Hafner und 
ihre Kollegin Ines Auerbeck be-
gleiteten die Schüler in dieser 
Zeit und sind stolz auf das Er-
gebnis. Durch die Eigeninitia-
tive wurden die Schüler selbst-
ständiger und selbstbewusster. 
Sie mussten sich mit Themen 
auseinander setzen, die nicht 

unbedingt 
zum Spaß-

faktor von Jugendlichen gehö-
ren und trotzdem spannend wa-
ren und etwas bewirkten.

Eines der ersten Projekte war 
der Wildblumenwettbewerb den 
die Schüler auslobten und dafür 
im ganzen Landkreis insgesamt 
2.000 Samenkugeln an Haushal-
te verteilten. Das Ergebnis der 
aufgeblühten Blühwiesen wurde 
mit Fotos dokumentiert und die 
drei schönsten von den Schülern 
mit einem Gutschein der Baum-
schule Popp prämiert.

Zukunftsmesse mit vielen 
Workshops

Abschließend veranstaltete 
die Mittelschule eine Future 
Fairy, welche von Grundschul-
klassen und Schülern weiter-
führender Schulen des Land-
kreises besucht wurden. Mit 
Workshops beteiligten sich der 
landwirtschaftliche Familienbe-
trieb Endres von Aurachtal mit 
Streichel-Alpakas, der Bund Na-
turschutz mit Themen zu Natur-
kräutern wie z.B. wie man sie 
erkennen kann und wie man sie 
verwendet. Die Fürther Land-
frauen backten mit den Schülern 

Semmelbrotmuffins 
aus Weißbrotresten, 
Milch, Eiern und 
Äpfeln, der Fürther 
Weltladen zeigte an-
schaulich mit einer 
Bilderperformance 
zum Thema Scho-
kolade, wie sich die 
Kosten der fairen 
Schokolade zusam-
menstellen, der Lan-
desbund für Vogelschutz hatte 
Quizfragen zu Vogelarten vor-
bereitet und bastelte Insekten 
und Vogeltränken aus recycelten 
Dosen und beim Amt für Ernäh-
rung Landwirtschaft und Fors-
ten bastelten Mitarbeiter mit den 
Kids Blumenampeln für Kräu-
ter und Gemüse aus recycelten 
Töpfen.

Viele Informationen zum The-
ma „Schüssel Alarm“ gab es im 
Workshop der Stadt Langenzenn 
mit Klaus Pfänder und Svenja 
Neibert, beide Fachkräfte für 
Abwassertechnik, die Anhand 
von Beispielen veranschau-
lichten, welche Schadstoffe im 
Trinkwasser trotz Klärung blei-
ben und in welchen Lebensmit-

teln sich winzige Plastikpartikel 
befinden, wie lange es dauert bis 
sich beispielsweise nur ein klei-
nes Stück Klopapier auflöst und 
was noch wichtiger ist: Wie man 
ohne große Mengen Plastik & 
Co vermeiden kann. Den Apell 
nahmen die Kids mit nachhause: 
Besser Glasflaschen und so viel 
wie nur möglich von der Ver-
packung unserer Lebensmittel 
wiederverwenden. Ergänzend 
dazu zeigten Workshops mit 
Schülern, was man alles aus 
einem Tetrapack machen kann. 
Schöne Ideen, welche die Schü-
ler mit nachhause nehmen konn-
ten und beim Konsumieren und 
Verbrauchen nachdenklich ma-
chen.� S. H.
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Süffiges Bier und gute Musik, kombiniert mit  
Heimatgeschichte und Kellerführungen

LANGENZENN – Heiß war 
nicht nur die Musik der Cover-
Band Cross̀ n easy beim Langen-
zenner Kellerfest, veranstaltet 
vom Heimatverein Langenzenn. 
Entsprechend durstig waren die 
Gäste und ließen sich das selbst-
gebraute Bier von Lahmabräu 
schmecken.

Ein schöner Brauch, den es 
seit 1826 gibt, wie die Jahres-
zahl über dem Eingang zum 
ehemaligen Bierkeller bezeugt. 
Damals gab es in der Zennstadt 
noch viele Brauereien und viele 
Gastwirte brauten ihr Bier sel-
ber. Auch die Gaststätte „Zum 
Schwan“, oder bei den Einhei-
mischen der „Obere Kolb“, heute 
bekannt als der Kulturhof, brau-
te selber und lagerte das Bier 

im Kolbskeller. Bevor jedoch 
der 86 Meter lange Stollen als 
Bierkeller genutzt wurde, be-
fand sich dort eine Ziegelhütte, 
aus der sich die im Westen von 
Langenzenn wohnenden Bür-
ger mit Lehm versorgten, den 
sie für ihre Zwischenwände und 
Decken der Gebäude, aber auch 
für Töpfe und Öfen benötigten.

Der Gang ist drei Meter breit 
und zum Teil 1,80 Meter hoch. 
An der tiefsten Stelle befindet 
sich die Eiskammer, die eine 
Höhe von 14 Metern aufweist. 
An der Decke ist noch deutlich 
sichtbar die Öffnung, durch die 
das Brucheis vom Schwanen-
weiher hinabgeworfen wurde. 
Dadurch entstand eine Eispy-
ramide, die auch in der warmen 

Jahreszeit noch für Kühlung 
sorgte. Noch deutlich sichtbar 
sind die Spuren der Schienen, 
die bis in den hinteren Teil des 
Stollens führten und zum Trans-
port der Bierfässer dienten. In 
den beiden Weltkriegen nutzte 
man den Stollen als Luftschutz-
keller, baute Zwischenwände ein 
und entfernte die Schienen. Nur 
eine Lore blieb erhalten, die am 
Eingang des Kellers vor sich hin 
rostet. Man sagt, dass es von die-
sem Keller aus angeblich einen 
Verbindungsgang bis nach Ca-
dolzburg gegeben habe, was je-
doch nicht bewiesen ist.

Das jährlich stattfindende Kel-
lerfest gehörte zu den Highlights 
der Zennstadt und war sehr be-
liebt bis zum 28. Juni 1914. 

Just an dem Tag erreichte die 
feiernden Kellerfest-Besucher 
die Botschaft, dass der öster-
reichische Thronfolger Franz 
Ferdinand in Sarajewo einem 
Attentat zum Opfere fiel. Da-
raufhin wurde das Fest jäh ab-
gebrochen. Österreich erklärte 
auf Grund dessen am 28. Juli 
Serbien den Krieg, an dem sich 
Deutschland ab 1. August be-
teiligte. Lange Zeit feierte man 
keine Kellerfeste mehr. Erst seit 
ein paar Jahren belebte der Hei-
matverein diesen alten Brauch 
wieder und ist dem heutigen Be-
sitzer des Anwesens, das sich 
über dem Kolbskeller befindet 
sehr dankbar für die Erlaubnis, 
dass wieder Kellerführungen 
stattfinden können.� S.H.

Bezirkswettbewerb 2023 – und wir waren dabei!
CADOLZBURG – Jedes Jahr 

dürfen die Gewinner der vier 
Altersstufen des Kreiswettbe-
werbs (wir haben berichtet) die 
Stadt und den Landkreis Fürth 
beim Bezirkswettbewerb vertre-
ten. Dieser fand am Wochenende 
vom 23.06 – 25.06 an der Wilhelm 
Löhe Schule in Nürnberg statt.

Nach der Anreise, dem Be-
zug unseres Klassenzimmers, 
in dem wir für das Wochenen-
de übernachten durften, und ei-
nem leckeren Abendessen ging 
es für die Sporcher Monster aus 
Cadolzburg zeitig ins Bett. Am 
Samstag begann der Wettbe-
werb für uns nach der Kreativ-

station am Morgen um 12 Uhr. 
Der Parcour führte uns durch die 
Innenstadt Nürnbergs, auch die 
Praxisstation, bei welcher die 
Kinder geschminkte Verletzun-
gen versorgen sollten, fand in 
der Öffentlichkeit statt. Davon 
ließen sich die Sporcher Mons-
ter aber nicht beeindrucken und 
lösten ihre Aufgabe mit Bra-
vour. Nach dem Parcour ging 
es für uns zurück in die Schu-
le, wo der Abend und das Ende 
des Wettbewerbs mit Burgern, 
einer Headphone-Party und ei-
ner Fotobox gefeiert wurde. Ein 
großes Dankeschön geht an das 

Jugendrotkreuz Nürnberg Stadt 
und Land für die Organisation 
des Wochenendes, die Sporcher 
Monster hatten eine großartige 
Zeit und sehr viel Spaß. Unsere 
herzlichen Glückwünsche ge-
hen an die „Gombädens Gruub” 
der Stadt Fürth, die in der Stufe 
3 das Jugendrotkreuz auf dem 
Landeswettbewerb in München 
vertreten dürfen. Die Sporcher 
Monster haben in der Stufe 1 
einen großartigen und wohlver-
dienten 3. Platz belegt. Rund um 
ein Wochenende, an das wir uns 
alle lange zurückerinnern wer-
den!� N.S.Jordan_22x_ab 3-6-2022.qxp_Layout 1  24.05.22  16:43  Seite 1
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Erfolgreiches Konzert 
in der Johanneskirche 

Zautendorf
Am 2. Juli gastierte das Block-

flötenquartett „Concerto dol-
ce“ für die Pisendel-Gesell-
schaft in der Johanneskirche in 
Zautendorf.

Blockflötenquartett …? Viele 
Menschen kennen Die Block-
flöte nur als Einstiegsinstru-
ment in den ersten Klassen des 
Grundschulmusikunterrichtes.

Die Zuhörer in diesem Konzert 
wurden schon nach ein paar Tö-
nen eines Besseren belehrt. Die 
Blockflöte war in der Renais-
sance- und in der Barockmusik 
eines der führenden Blasinstru-
mente und wird bis heute mit an-
spruchsvollsten Kompositionen 
bedacht.

Die vier Musikerinnen zeigten 
ihr Können bereits mehrfach in 
der hübschen Zautendorfer Kir-
che, die bis in die Empore dicht 
gefüllt war.

Das kurzweilige und beein-
druckende Konzertprogramm 
reichte von frühen Allemanden 
William Byrds (1543–1623) und 
Martin Peersons (1572–1650) bis 
zu einem modernen Jazz-Arran-
gement von „A Night in Tuni-
sia“ (Dizzie Gillespie) von Hans 
Fickelscher. Dazwischen durch-
streiften wir die Landschaften 
Englands mit den Werken „The 
Bonny Broome & Pall Mall“ aus 
dem „The English Dancing Mas-
ter“ von John Playford (1623–
1686) oder statteten Venedig 
einen Besuch ab, mit dem Con-
certo a-Moll von Antonio Vival-
di (1678–1741).

Meisterhaft in die Kunst der 
Fuge wurden die Zuhörer mit 
J.S. Bachs (1685–1750) Concerto 

in d-Moll eingeführt. Der Sicili-
ano-Teil des Concertos hat sich 
heute zu einem „Hit“ der Ba-
rockmusik entwickelt. Gabriele 
Bauer-Will verzauberte an der 
Altblockflöte durch ihre wun-
derbare Melodieführung.

„Colori dei flauti“ war das Mot-
to des Konzertes und so wurden 
die Zuhörer auf eine musikali-
sche Reise durch die Welt der 
unterschiedlichen Klangfarben 
der großen Blockflötenfamilie 
mitgenommen. Das Ensemble 
spielte auf 25 verschiedenen Flö-
ten, in wechselnden Besetzun-
gen und beeindruckte vor allem 
auch mit den tiefen Instrumen-
ten. Claudia Lange, Flötenleh-
rerin an der hiesigen Musikschu-
le, bediente bei der Sonate F-Dur 
von Alessandro Scarlatti (1660-
1725) die Groß-Bass-Blockflö-
te, die mit 2 m Länge ein Blick-
fang in der Besetzung war. Am 
ersten Pult führte Kerstin Hö-
gerle bei dieser Sonate mit der 
F-Bassflöte durch die komplexe 
Polyphonie.

Auch Werke aus der Gegen-
wart durften nicht fehlen, wie 
die Wandsbeker Tänze op. 49 
von Hans Poser (1917–1970). 
Hier übernahm Erdmuthe Litta 
das erste Pult.

Ein gelungenes Konzert, das 
mit langanhaltendem Applaus 
belohnt wurde. Die Pisendel-
Gesellschaft hat noch ein wei-
teres Highlight im Programm 
2023. Verpassen sie nicht das 
„Barocktrompeten-Ensemb-
le Berlin“, am 30. Sept. in der 
ev. Markgrafenkirche. Der Vor-
verkauf über das Kulturamt Ca-
dolzburg hat bereits begonnen.

Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung 
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz 

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, Telefon 09103/1468

fichtelmann-dachdecker-13-5-16.qxp_Layout 1  26.05.21  10:12  Seite 1

Ein Jahrhundert gefeiert
GROSSHABERSDORF – 

Christiane Seubert konnte kürz-
lich ihren 100. Geburtstag im 
Seniorenheim der Pflege Di-
rekt feiern. Natürlich schaute 
auch Bürgermeister Thomas 
Zehmeister vorbei, überbrach-
te herzlichste Glückwünsche 
der Gemeinde und spielte für 
die Jubilarin mit dem Akkor-
deon ein Geburtstagsständchen. 
Die Freude bei der hochbetagten 
Dame darüber war groß.

Geboren ist das Geburtstags-
kind 1923 als jüngstes von vier 
Kindern in Pommersfelden. 
Nach achtjähriger Schulzeit in 
Limbach (Steigerwald) half sie 
zunächst auf dem Bauernhof der 
Eltern. Nach einem Unfall dort, 
war sie längere Zeit an den Roll-

stuhl gefesselt und machte dann 
eine Ausbildung zur Schneide-
rin. Später arbeitete sie bei Tri-
umph Adler Schreibmaschen in 
Nürnberg. Als Hobbygärtnerin 
versorgte sie gerne Freunde und 
Familie mit Gemüse und Blu-
men aus ihrem Schrebergarten, 
den sie leidenschaftlich pflegte. 
Mit 78 Jahren organisierte sie 
ihren Umzug nach Großhabers-
dorf in das Betreute Wohnen, 
um näher bei ihrer Nichte und 
der Patentochter zu sein. Täg-
lich um 11 Uhr hört sie die An-
dacht eines christlichen Radio-
senders. Geistig ist Christiane 
Seubert sehr fit, nur das Sehen 
und Laufen funktioniert auf-
grund des Alters nicht mehr so 
gut wie früher.� jm
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Jubiläumsevents der FFW Egersdorf-Wachendorf

Riesengaudi bei 
Rekord-Temperaturen

Mit zwei tollen Events feierte 
die FFW Egersdorf-Wachendorf 
auch im Juli ihr Festjahr zum 
125-jährigen Bestehen: Mit ei-
ner Woche Abstand zur kalen-
darischen Sommersonnenwen-
de lud die Jubelwehr Hunderte 
von Besuchern zur traditionel-
len Sonnwendfeier ein.

Die Teams im Schankwagen, 
im Spülmobil und an den Grills 
hatten bei bestem Sommerwet-
ter alle Hände voll zu tun und 
auch die extra vielen Bierbänke 
waren bis auf den letzten Platz 
besetzt, als Corbinian Thierbach 
die Gäste stellvertretend für das 
FFW-Führungsteam ganz herz-
lich auf der Wiese an der Alten 
Fürther Straße begrüßte.

Viele Stunden spielen die 
„Langenzenner Pflaumen“ von 
Oldies bis zu Hits stimmungs-
volle Lieder, während die Kin-
der ihren Spaß mit Tretautos und 
dem Feuer in der Schale hatten. 
Wegen der Trockenheit wurde 
erneut verantwortungsbewusst 
auf ein großes Feuer verzichtet.

Nur zwei Wochen später trotz-
ten beim Bubble-Fußballturnier 
vier unerschrockene Mann-
schaften auf dem Sportplatz 
des TSV Wachendorf Tempe-
raturen von über 30 Grad, zumal 
alle Spielerinnen und Spieler in 
wohlig warme Plastikkugeln ge-
packt waren.

Der Spaß beim Bubble-Fuß-
ball besteht darin, den Geg-
ner nicht durch Dribbling vom 
Ball zu trennen, sondern ihn mit 
möglichst viel Schwung anzu-
rempeln. Um die Platzierun-
gen festzulegen, musste nach 
den Spielen im „Last man stan-
ding“ jeweils eine Spielerin oder 
Spieler gegeneinander antreten 
– wer nicht mehr stand musste 
vom Feld.

Am „standsichersten“ er-
wies sich die FFW Egersdorf-

Wachendorf als Sieger vor den 
Egersdorfer Kärwaburschen 
und -madli, der Jugendfeuer-
wehr Egersdorf-Wachendorf 
und dem Kärwaverein Wachen-
dorf, der als Stärkung und „Eh-
renpreis“ im Gegensatz zu den 
Pokalgewinnern eine Pflunze 
Pressack erhielt. Im Pool erhol-
ten sich die Mitspielerinnen und 
-spieler mit Bratwurstsemmel 
und kühlem Getränk von den 
Strapazen des Turniers.

Grillfest am 5. August
Das Grillfest am Egersdorfer 

Feuerweiher am Samstag, 5. Au-
gust, ab 18 Uhr, ist die nächste 
Aktivität der Jubelwehr. Neben 
dem legendären Grillteller mit 
Grillsoße nach Geheimrezept 
(oft kopiert, nie erreicht) gibt 
es als besonderes Schmankerl 
Makrelen, Lachssemmeln und 
Veganes sowie das spätabend-
liche Kuchenbuffet.

Nach dem Debüt im letzten 
Jahr sind „Hollywood Sound“ 
erneut mit von der Partie. Die 
Besucher erwartet zudem ein 
einzigartiges Ambiente mit 
beleuchteter Wasserfontäne 
am Weiher direkt neben dem 
Feuerwehrhaus.

Sommerfest in der Tages-
pflege am Horneberspark

CADOLZBURG – Gute Lau-
ne bei der Tagespflege am 
Horneberspark in Cadolzburg: 
Zahlreiche Gäste und Angehö-
rige kamen zum traditionellen 
Sommerfest am 07. Juli 2023 
zusammen. Bei Sonnenschein 
und Temperaturen von über 30 
Grad waren alle für die Son-
nenschirme und die gekühlten 
Räumlichkeiten dankbar. Auch 
die kalten Getränke waren sehr 
begehrt. Das Team der Tages-
pflege hatte zahlreiche Salate, 
Grillgut und Kuchen vorberei-
tet. Eine abwechslungsreiche 
musikalische Begleitung er-
folgte durch den Künstler Paul 
Horn, der Gitarre und Akkor-
deon spielte und sang.

Das Sommerfest der Tages-
pflege findet jedes Jahr Anfang 
Juli statt und soll vor allem ei-
nem Austausch in entspannter 

Atmosphäre dienen. Die Gäs-
te, die an unterschiedlichen Ta-
gen in der Einrichtung sind, und 
deren Angehörige können sich 
kennenlernen und ins Gespräch 
kommen. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie handelte es sich 
um das erste Sommerfest seit 
2019. Auch Pfarrerin Robledo 
besuchte das Sommerfest und 
nutze die Gelegenheit zum Aus-
tausch mit den Gästen und dem 
Personal der Tagespflege.

Das Team der Tagespflege 
freute sich über die vielen Teil-
nehmenden und über die positi-
ve Resonanz ihrer Arbeit durch 
die Gäste und ihre Angehörigen. 
Wir bedanken uns bei den flei-
ßigen Helferinnen und Helfern, 
intern wie extern, die allesamt 
zum guten Gelingen beigetra-
gen haben.

� Irmgard Müller

schoenbauen-schoenleben@outlook.de +49 1737117136

Trockenbau
Ausbesserungsarbeiten
Abbrucharbeiten

Pflasterarbeiten
Abdichtungsarbeiten
uvm.

Ihr Maurer für:

Schlaf Spray
mit Melatonin

 

12,90€12,90€
statt 15,90€

EinführungspreisEinführungspreis

Cadion - Hausen 2a - Langenzenn - Tel. 09101 / 902070
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Bekanntmachung
des Marktes Ammerndorf

Rathaus Ammerndorf | Cadolzburger Str. 3 | 90614 Ammerndorf
Tel.: 09127 / 95 55 0 | rathaus@ammerndorf.de | www.ammerndorf.de

Veranstaltungen – Termine August 2023

10.08.2023
18:30 Uhr

Markt Ammerndorf
Demenzfreundliche 
Kommune

Bürgerhaus, 
Cadolzburger Str. 9

21.08.2023
19:30 Uhr

Markt Ammerndorf
Gemeinderatssitzung

Bürgerhaus, 
Cadolzburger Str. 9

Rathaus geschlossen aufgrund einer Systemumstellung
In der Woche vom 04.09.–08.09.2023 bleibt das Rathaus aufgrund einer 
Systemumstellung geschlossen. In dieser Zeit können keine Ausweis-
dokumente oder andere EDV-technischen Anliegen beantragt oder be-
arbeitet werden. In dringenden Fällen können Sie uns telefonisch zu 
den Öffnungszeiten erreichen.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer  
für die Landtags- und Bezirkstagswahl gesucht

Der Markt Ammerndorf sucht für die Landtags- und Bezirkstagswahl am 08. 
Oktober 2023 wieder freiwillige Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. 
Die Tätigkeit wird mit 40 € belohnt. Wahlhelfer darf jeder werden, der min-
destens 18 Jahre alt ist und in Ammerndorf wahlberechtigt ist.
Am Wahlsonntag sind die Wahlhelfer in ein Vormittags- und ein Nachmit-
tagsteam eingeteilt, so dass die Mitglieder des Wahlvorstandes nicht den 
gesamten Tag im Wahllokal anwesend sein müssen. Erst zur Auszählung 
ab 18.00 Uhr muss der komplette Wahlvorstand vollzählig im Wahllokal an-
wesend sein.
Wenn Sie daran interessiert sind und dieses wichtige Ehrenamt übernehmen 
wollen, melden Sie sich bitte bei Frau Angerstein unter der Tel. 09127/955515 
oder per Mail: einwohnermeldeamt@ammerndorf.de.
Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO finden Sie unter am-
merndorf.de/datenschutzerklaerung.html.

Überprüfung der Grabmäler
Gemäß der einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften ist der Markt Am-
merndorf als Friedhofsträger verpflichtet, die Standfestigkeit der Grabmale 
auf den beiden Friedhöfen einmal jährlich zu überprüfen. Die nächste Prü-
fung findet  

am Mittwoch, 09.08.2023 um 13:00 Uhr
auf dem Kirchenfriedhof und 

anschließend auf dem Friedhof Sommerkeller statt.
Im Interesse der Friedhofsbesucher werden an die Grabmäler hinsichtlich 
ihrer Standfestigkeit hohe Anforderungen gestellt. Die bloße Besichtigung 
auf offensichtlich erkennbare Mängel wird dieser Anforderung grundsätzlich 
nicht gerecht. Die Grabsteine werden mittels eines Gerätes überprüft, ob sie 
fest stehen oder sich in ihrem Gefüge, z.B. durch Frosteinwirkung, gelockert 
haben (Rüttelprobe). 
Wir bitten daher alle betreffenden Grabstelleninhaber, ihre Grabsteine vor-
weg hinsichtlich der Standfestigkeit zu überprüfen und erforderlichenfalls 
rechtzeitig für eine fachgerechte Befestigung (durch einen auf den Am-
merndorfer Friedhöfen zugelassenen Steinmetz) Sorge zu tragen. Soweit 
wir locker gewordene Grabsteine feststellen, werden die Grabstelleninhaber 
schriftlich benachrichtigt.

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass jeder Grabstellen-
inhaber als Nutzungsberechtigter sowohl dem Markt Ammerndorf als auch 
jedem Dritten gegenüber für jeden Schaden haftet, der durch ein umstür-
zendes Grabmal entsteht.
Markt Ammerndorf
Friedhofverwaltung

LÄRM – ZULÄSSIG ODER UNZULÄSSIG?
Allgemein

Da die Lärmproblematik in unserem dichtbesiedelten Land immer mehr zu 
Problemen führt, ist gegenseitige Rücksichtnahme der beste Weg, um Nach-
barschaftsstreitigkeiten erst gar nicht entstehen zu lassen. Versetzen Sie 
sich in die Lage ihres Nachbarn und überdenken Sie Ihr Verhalten kritisch.  
Auch durch den Kauf von lärmarmen Maschinen und Geräten kann vieles zur 
allgemeinen Geräuschreduzierung beigetragen werden. In manchen Gebie-
ten ist die Hintergrundbelastung an Lärm bereits schon so hoch, dass diese 
von vielen gar nicht mehr wahrgenommen wird und es einem erst bei einem 
Ortswechsel bewusst wird, wie hoch der Hintergrundpegel wirklich ist. 

Lärm an Sonn- und Feiertagen
Gewerbliche Arbeiten sind an Sonn– und Feiertagen unzulässig.  
Unter bestimmten Voraussetzungen werden Sonn- und Feiertagsarbeiten 
auf Antrag vom Gewerbeaufsichtsamt genehmigt, wie z.B. in der Landwirt-
schaft, Lebensmittelbe- und -verarbeitung oder ähnliches. 
Die Immissionsrichtwerte für genehmigte Sonn- und Feiertagsarbeiten sind 
in der TA Lärm geregelt.

Lärm durch Gartenarbeiten
Seit dem Jahr 2002 existiert eine neue Bundesimmissionsschutzverordnung 
(Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung, 32. BImSchV), die unter an-
derem den zulässigen Einsatz von Motorrasenmähern im Garten regelt. Sie 
legt fest, welcher Lärm in welchen Arbeitszeiten noch zulässig ist und wann 
eine Ordnungswidrigkeit vorliegt. 
Neben allen motorbetriebenen Gartengeräten wie z. B. Rasenmäher, Rasen-
trimmer, Freischneider, Heckenschere, Kettensäge und Hochdruckreiniger 
gilt die Verordnung auch für Baumaschinen wie Betonmischer, Bohrmaschi-
nen oder Kreissägen, die im Außenbereich gewerblich oder privat eingesetzt 
werden. Insgesamt sind 57 verschiedene Geräte und Maschinentypen er-
fasst.  
In Wohngebieten dürfen z. B. Rasenmäher werktags (Montag – Samstag) 
nur noch zwischen 7.00 und 20.00 Uhr betrieben werden. Nicht erlaubt ist 
die Benutzung ganztägig an Sonn- und Feiertagen.  
Es spielt dabei keine Rolle, ob der Rasenmäher mit Verbrennungs- oder mit 
Elektromotor betrieben wird. Auch so genannte lärmarme Rasenmäher oder 
Maschinen mit Umweltzeichen dürfen nicht länger betrieben werden.  
Für Geräte ohne Umweltzeichen wie für Grastrimmer mit Verbrennungsmo-
tor, Freischneider, Laubbläser und Laubsammler gibt es außerdem zusätz-
liche Ausschlusszeiten. Sie dürfen nur werktags zwischen 9.00 und 13.00 Uhr 
sowie zwischen 15.00 und 17.00 Uhr benutzt werden.  
Für Handrasenmäher und alle anderen nicht motorbetriebenen Gartenge-
räte gilt diese Verordnung nicht. Weiterhin ist zu beachten, dass sich die 
Verordnung nur auf ausgewiesene Wohngebiete bezieht. Im Interesse einer 
guten Nachbarschaft sollten die Betriebszeiten jedoch auch in Misch- und 
Dorfgebieten eingehalten werden.  
Andere Gesetze und Verordnungen sowie kommunale Satzungen können 
die Geräte- und MaschinenlärmVO ergänzen und überlagern. So können die 
genannten Betriebszeiten insbesondere ortsrechtlich weiter eingeschränkt 
werden. Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer Gemeinde, ob eine kommunale 
Satzung hierfür besteht. 
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Beschwerdefall und Ansprechpartner
Die Gesetze und Rechtsverordnungen des öffentlichen Rechts sind in Bezug 
auf Lärm überwiegend auf gewerblichen Lärm zugeschnitten.  
Bei Nachbarschaftslärm jedoch sollten rechtliche Ansprüche über den Pri-
vatrechtsweg in Verbindung mit dem Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) gel-
tend gemacht werden.
Das Landratsamt ist bei Nachbarschaftsstreitigkeiten oft nicht der richtige 
Ansprechpartner. Der Beschwerdeführer muss deshalb auf den Privatrechts-
weg verwiesen werden.
Auskünfte erteilen die Umweltingenieure des Landkreises Fürth:
Frau Schmitt unter Tel.: 09 11 / 97 73 – 14 07 oder 
Herr Meyer unter Tel.: 09 11 / 97 73 – 14 08 
Den gesamten Text finden Sie im Merkblatt unter:
https://www.landkreis-fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/
umweltschutz/immissionsschutzrecht.html

Abgabefälligkeit 15.08.2023
Der 15.08.2023 ist Fälligkeitstermin für folgende kommunale Abgaben:
Markt Ammerndorf
Grundsteuer A
Grundsteuer B
Gewerbesteuer-Vorauszahlungen
Gemeindewerke Ammerndorf
Wasser- und Kanal-Vorauszahlungen
Bitte zahlen Sie bargeldlos auf eines der im Bescheid genannten Konten. 
Geben Sie bitte bei den Überweisungen immer die Finanzadresse-Nummer 
an (aus dem Bescheid ersichtlich). Wurde eine Einzugsermächtigung bzw. 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, werden die fälligen Beträge vom ange-
gebenen Konto abgebucht. Teilen Sie uns bitte Änderungen Ihrer Bankver-
bindung baldmöglichst mit, da für nicht einlösbare Lastschriften von den 
Banken Gebühren erhoben werden.
Halten Sie bitte die Zahlungstermine ein, da sonst der geschuldete Betrag 
mit Mahngebühren und evtl. Säumniszuschlägen erhoben wird. Bei weite-
rem Verzug muss mit einer Zwangsbeitreibung gerechnet werden, die mit 
erheblichen Kosten verbunden ist. Bei Fragen über Zahlung oder Abbuchung 
wenden Sie sich bitte an die Marktkasse, Tel. 95 55 16.
SEPA-Bankverbindung
Markt Ammerndorf:
IBAN DE21 7625 0000 0190 2211 27, BIC BYLADEM1SFU
IBAN DE51 7606 9669 0003 3105 15, BIC GENODEF1ZIR
Gemeindewerke Ammerndorf:
IBAN DE80 7625 0000 0009 6193 54, BIC BYLADEM1SFU
IBAN DE95 7606 9669 0103 3105 15, BIC GENODEF1ZIR

Hinweis für die Grundsteuer:
Grundlage der Zahlungstermine ist der Veranlagungsbescheid. Dieser ergeht 
nicht jährlich, sondern nur bei Änderungen. Beim Verkauf eines Grundstücks 
bleibt der bisherige Eigentümer nach dem Grundsteuergesetz so lange zah-
lungspflichtig, bis das Finanzamt das Grundstück auf den neuen Eigentümer 
umschreibt. Dies ist immer erst im Jahr nach dem Verkauf der Fall. Vorher 
sollten Käufer und Vorbesitzer klären, wer die Steuer entrichtet. 
Das Steueramt kann an den neuen Eigentümer erst dann einen Bescheid 
versenden, wenn die Mitteilung des Finanzamtes vorliegt. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an das Steueramt, Tel. 95 55 16.

Abfallentsorgung – Handhabung der Tonnen
Die Abfuhr erfolgt ab 06:30 Uhr. Bitte stellen Sie Ihre Behälter rechtzeitig am 
Straßenrand bereit, frühestens am Vorabend des Abholtages. Bringen Sie 
diese nach der Leerung unverzüglich an ihren gewöhnlichen Aufstellungs-
ort auf dem Grundstück zurück. Im Internet unter abfall.landkreis-fuerth.de 
können Sie Ihren individuellen Abfuhrkalender erstellen und ausdrucken. Die 
Abfall-App bietet Ihnen außerdem eine praktische Erinnerungsfunktion an 
die Abfuhrtermine.

Altgerätesammlung/Entsorgung von Elektrokleingeräten
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrocknern, 
Kühlgeräten, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herden) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Landrats-
amtes Fürth.

Für den Abholtermin Dienstag, 22.08.2023 wird um Anmeldung bis spätes-
tens Donnerstag 17.08.2023 gebeten.

Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhne, Kaffeemaschinen, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoff-
höfen abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoffhöfe 
zu entsorgen sind. 

Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Näheres 
siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: 	 Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: 	 Tel.: 0152/56361473 
Öffnungszeiten:	 Mo.–Fr.	 08:00 bis 12:00 Uhr
	 Do.	 15:00 bis 18:00 Uhr

Mitteilung des Wasserwarts
Im Juli 2023 wurde ein Nitratwert von 2,57 mg/l gemessen; der zulässige 
Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 odH. Dies entspricht Härte-
stufe 3.
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34. Milchhausfest ein voller Erfolg
Am Samstag, 15.07.2023, fand 

das 34. Milchhausfest im Burg-
graben statt. Wie immer wurde 
es von den Banderbacher Ver-
werfungsfreunden gestemmt.

Aufgrund der brütenden Hit-
ze haben sich nachmittags et-
was weniger Gäste als in den 
Vorjahren eingefunden. Sie er-
freuten sich trotzdem unter Son-
nenschirmen bei Kaffee und 

selbstgebackenen Kuchen an 
den Klängen der „Cadolzburger 
„Burchgroommusikanten“.

Abends kurz bevor die Band 
„RocKing“ zu spielen begann, 
kühlte ein kurzer Gewitter-
schauer die Luft zur Freude aller 
ab. Die Gäste stellten sich wäh-
renddessen unter die Schloss-
brücke, in den Felsenkeller und 
ins Milchhaus. Pünktlich heiz-
te dann die Band den Gästen 
im rappelvollen Burggraben 
kräftig ein. Auch die Bierzap-
fer vor dem Felsenkeller kamen 
wie die Griller ganz schön ins 
Schwitzen.

Nachts setzte dann noch län-
ger anhaltender Regen ein, der 
jedoch weder die Band noch die 
Besucher daran hinderte, weiter 
ausgelassen bis spät nach Mit-
ternacht zu feiern.

Die Helfer vom Verein zur 
Förderung und Erhaltung der 

Banderbacher Verwerfung e.V. 
bedanken sich bei den Gästen, 
darunter viel Stammpublikum, 
für ihren Besuch und freuen sich 

auf ein Wiedersehen beim 35. 
Milchhausfest am Samstag, den 
20. Juli 2024 im Cadolzburger 
Burggraben.

Rentenberatung für Versicherte
der Deutschen Rentenversicherung
Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung – Kontenklärung – Rentenanträge
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken).
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, 
Ballersdorfer Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf.
Vorherige Terminabsprache ist erforderlich unter Tel. 09103-8691.

Wir suchen alte Obstsorten in der Kommunalen Allianz 
Biberttal-Dillenberg – Machen Sie mit! 

Die Kommunale Allianz Biberttal-Dillenberg rückt seit einigen Jahren ihre 
Streuobstbestände ins Zentrum. Deshalb möchten wir nun alle Einwohnerin-
nen und Einwohner der Kommunalen Allianz dazu aufrufen, ihre Streuobst-
bestände unter die Lupe zu nehmen und nach alten Obstsorten Ausschau 
zu halten. 
Warum sind alte Sorten von Bedeutung? 
Streuobstwiesen sind ein besonderes Kulturlandschaftselement unserer 
Region. Über Generationen hinweg entstand dabei eine enorme Sortenviel-
falt – durch die Entdeckung von Zufallssämlingen mit positiven Fruchteigen-
schaften und deren Vermehrung durch Veredelung. Die Intensivierung der 
Landwirtschaft drohte, diese Vielfalt jedoch unersetzlich aus unserer Kultur-
landschaft zu verdrängen. Zudem kam die Pflege und Erhaltung der eigenen 
Obstgärten zunehmend aus der Mode, da mit dem Einzug des Lebensmittel-

einzelhandels bequem und 
zu jeder Jahreszeit frisches 
Obst eingekauft werden 
konnte. 
Damit dieses bemerkens-
werte Kulturgut auch zu-
künftig erhalten bleibt, 
machten es sich verschie-
dene Einrichtungen zur 
Aufgabe, tausende alte 
Obstsorten unserer hei-
mischen Streuobstwiesen 
zu erhalten. In unserer Region können zum Beispiel im Pomoretum der 
Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf auf über sieben Hektar Fläche 
insgesamt 1.200 Apfelsorten, 350 Birnensorten und 120 Zwetschgen- und 
Pflaumensorten bestaunt werden. Zur Webseite der Landwirtschaftlichen 
Lehranstalten Triesdorf geht es hier: https://www.triesdorf.de/ 

Machen Sie mit! 
Sie besitzen eine Streuobstwiese, auf der alte Obstsorten wachsen? 
Oder wächst in Ihrem Garten eine regional- oder lokaltypische Sorte? 

Dann berichten Sie uns von Ihren alten Sorten! 
Schreiben Sie uns eine E-Mail an kontakt@biberttal-dillenberg.de oder wen-
den Sie sich postalisch an uns:
Kommunale Allianz Biberttal-Dillenberg
c/o Stadt Stein
Hauptstraße 56, 
90547 Stein.
Wir freuen uns sehr auf die Ein-
blicke in unsere heimische Vielfalt 
alter Obstsorten! 

Der Markt Ammerndorf sucht  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Leitung für die Marktkasse (m/w/d) in Vollzeit (39 
Wochenstunden) und unbefristet.  

Nähere Informationen zur Stelle und zum Anforderungsprofil finden Sie im Internet 
unter www.ammerndorf.de.  

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Schobert (Tel.Nr. 09127/95 55 17 oder E-Mail 
geschaeftsleitung@ammerndorf.de) gerne zur Verfügung. 

 

TERMINE NUR NACH  
VEREINBARUNG!

 WWW.FOTOGRAF-IN.DE/TERMINE

TEL.: 0911/2 12 67 67
FÜRTHER STRASSE 7, ZIRNDORF

KARRIERE 
PORTRAITS

PASS 
FOTOS

NEU
in Zirndorf

Anz_B&Z_21-01-21.qxp_Layout 1  12.01.22  09:02  Seite 1
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Beste Fahrradklasse kommt aus Egersdorf
EGERSDORF –Wie gefähr-

lich kann Radfahren sein? Oft-
mals sind Grundschülern die Ri-
siken des Straßenverkehrs nicht 
bewusst. Richtig links abbiegen, 
Spur halten, Verkehrsschilder 
erkennen und vieles mehr waren 
deshalb die Aufgaben der vier-
ten Klassen beim Besuch der 
Jugendverkehrsschule. Nun ist 
die Radfahrausbildung für 1.058 
Schülerinnen und Schüler aus 14 
Schulen und 58 Klassen abge-
schlossen und der Wanderpokal 
für die beste Klasse im Land-
kreis Fürth wurde verliehen.

Besuch von der Polizei
Insgesamt fünf Doppelstun-

den plus theoretischer und prak-
tischer Prüfung dauert es, bis 
die Kinder ihren Fahrradfüh-
rerschein in den Händen halten 
können. Für die praktische Aus-
bildung kommt seit fast 50 Jah-
ren regelmäßig die Polizei an die 
Schulen. Markus Dieret und Ni-
cole Hettrich, Verkehrserzieher 
und „echte“ Polizisten, erklären 
geduldig auf was die Mädchen 
und Jungen im Straßenverkehr 
achten müssen. Im Heimat- und 
Sachkundeunterricht werden die 
Kinder dann noch für die Theo-
rie fit gemacht. In die Wertung 

für den Wanderpokal zählt le-
diglich die praktische Prüfung.

Wanderpokal und 
Siegermedaillen

Den sichersten Umgang mit 
dem Drahtesel bewies am Ende 
die Klasse 4b der Grundschu-
le Egersdorf mit ihrer Lehrerin 
Frau Dirnecker. Die 26 Grund-
schüler, die nach ihrer Schul-
hausübernachtung von der Eh-
rung überrascht wurden, durften 

sich über einen bis zum Rand 
mit Gummibärchen gefüllten 
Wanderpokal und einen klei-
nen Erinnerungspokal freuen. 
Außerdem gab es für jeden eine 
Siegermedaille und 100 Euro für 
die Klassenkasse. „Nun seid ihr 
top vorbereitet im Alltag mit 
dem Radl“, gratulierte Land-
rat Matthias Dießl zu dieser 
„starken Leistung“. Auch Bür-
germeister Bernd Obst steuerte 
100 Euro bei und empfahl eine 

sinnvolle Verwendung „wie zum 
Beispiel Eis essen gehen“.

Sehr knappes Ergebnis
Ganz dicht gefolgt auf dem 

zweiten Rang landete die Klasse 
4a der Grundschule Wilherms-
dorf mit der Klassenleitung Frau 
Geyer und auf Platz drei die 
Kombi-Klasse 4c/d der Grund-
schule Roßtal mit den Klassen-
leitungen Frau Seifert und Frau 
Lang.� jm

Große Freude: Die Schüler der Klasse 4b von der Egersdorfer Grundschule erhielten den Wanderpokal für den sichersten 
Umgang mit dem Drahtesel von Landrat Matthias Dießl (hi. 3 v.re.), v. li. Rektorin Ulrike Bürkel, Lehrerin Dunja Dirnecker, Ver-
kehrspolizisten Markus Dieret und Nicole Hettrich, Bürgermeister Bernd Obst und Polizei-Dienststellenleiter Roland Meyer.

KüKa-Fest der SPD
SEUKENDORF – Am Sonn-

tag, den 17.09.2023 findet das 
beliebte Kürbis- und Kartoffel-
fest der SPD Seukendorf-Hilt-
mannsdorf von 11.00 Uhr bis 
16.00 Uhr im Garten des Ge-
meindehauses Seukendorf (Lan-
genzenner Str. 4) statt.

Gegen einen kleinen Unkos-
tenbeitrag von 5,00 € pro Teil-
nehmer können wieder Kür-
bisse bemalt und Stofftaschen 
mit Kartoffeldruck verschönert 
werden. Auch dieses Jahr wollen 
wir die Kürbisse nach der Kär-
wa wieder am Kreisverkehr vor 
dem Ortseingang von Seuken-
dorf ausstellen.

Kommen Sie vorbei, bringen 
Sie ein kleines bisschen Krea-
tivität und großen Hunger mit, 
denn es gibt wieder Leckereien 
von Kartoffel und Kürbis.

Damit wir besser planen kön-
nen, melden Sie sich bitte für 
das Kürbismalen an.

Wenn Sie den QR-Code ein-
scannen, kommen Sie zur 
Anmeldeliste.

Für Fragen steht Ihnen Frau 
Kutzberger per E-Mail gerne 
zur Verfügung.

silkekutzberger@web.de

Gebrauchtwa_06-03-2020.qxp_Layout 1  26.05.21  09:51  Seite 1
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Veranstaltungen im August/September 2023

August
28.07. - 11.09. FERIENPROGRAMM 2023

der Gemeinde Seukendorf
Nicole Reiser 
0160/95823001

04.08. CSU-Stammtisch Markus Dießl 
0911/7540872

09.08.                                     
14.00 Uhr

AWO Seukendorf-Hiltmanns-
dorf: Grillfest
Ort: Sporthalle SV

Ingrid Wrede 
0911/754279

27.08.                                
10.00 Uhr

Kirchengemeinde St. Katha-
rina: Kirchweihfestgottes-
dienst Seckendorf

Natascha Kreß                    
0911/751720

September
28.07. - 11.09. FERIENPROGRAMM 2023

der Gemeinde Seukendorf
Nicole Reiser 
0160/95823001

01.09. CSU-Stammtisch Markus Dießl 
0911/7540872

05.09.                                     
19.00 Uhr

Öffentliche Fraktionssitzung 
Freie Wähler Seukendorf/Hilt-
mannsdorf im Gemeindehaus 
im Vereinszimmer 

Dr. Andre Kraus 
2. Bürgermeister 
0911/50734318

06.09.                                                        
14.00 Uhr

AWO Senioren-Zusammen-
kunft
Ort: Hiltmannsdorf

Ingrid Wrede 
0911/754279

Rathaus geschlossen
Anlässlich der Veitsbronner Kirchweih bleibt das 
Rathaus Veitsbronn am Kirchweihmontag, 21. 
August 2023 ab 10:00 Uhr für den Publikumsver-
kehr geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis und entsprechende Vormerkung.

Fälligkeit von Grundsteuer, Gewerbesteuer  
und Kanalgebühren

Am 15.08.2023 werden folgende Abgaben zur Zahlung fällig:
Grundsteuer		  3. Rate	 2023
Gewerbesteuer-Vorauszahlung	 3. Rate	 2023
Kanalgebühren		  3. Rate	 2023
Bargeldlose Zahlungen können auf folgendes Konto der Gemeinde Seuken-
dorf bei der Sparkasse Fürth erfolgen:

IBAN: DE36 7625 0000 0190 1516 96
BIC: BYLADEM1SFU

Bei Überweisungen bitte in jedem Fall die Finanzadresse (FAD) angeben, 
damit die Zahlung richtig zugeordnet werden kann. 
Wurde ein Sepa-Mandat erteilt, werden die fälligen Beträge durch die Ge-
meindekasse abgebucht. Falls der Fälligkeitstag auf einen Samstag, Sonntag 
oder Feiertag fällt, wird am darauffolgenden Banktag abgebucht.
Wir bitten um Einhaltung der Zahlungstermine. Die Gemeindekasse ver-
schickt keine Zahlungserinnerungen. Bei Nichteinhaltung wird der ge-

schuldete Betrag zuzüglich der entstehenden Mahngebühren und der 
gesetzlichen Säumniszuschläge erhoben. Bei weiterem Verzug muss mit 
Zwangsbeitreibung gerechnet werden.

Hinweis für die Grundsteuer:
Beim Übergang eines Steuerobjektes auf einen neuen Eigentümer bleibt der 
bisherige Eigentümer so lange steuerpflichtig, bis das Finanzamt das Objekt 
auf den neuen Eigentümer umgeschrieben hat. Eventuelle Vereinbarungen 
in Kaufverträgen ändern nichts an der Steuerpflicht gegenüber der Ge-
meinde und können von der Steuerverwaltung nicht berücksichtigt werden.

Hinweis für Kanalgebühren:
Werden Neubauten erstmalig bezogen, bitten wir um eine entsprechende 
Mitteilung an die Gebührenstelle. Ebenso bitten wir, uns Hausverkäufe 
rechtzeitig schriftlich mitzuteilen.

Informationen zur finanziellen Bürgerbeteiligung  
am Solarpark Seukendorf Nordwest

Die Zusammenfassung der Informationsveranstaltung am 26.07.2023 ist 
auf der Homepage der Gemeinde Seukendorf hinterlegt. Auf der Startseite 
Seukendorf und Hiltmannsdorf – vg-veitsbronn-seukendorf.de ist ein ent-
sprechender Link hinterlegt.

Info zur zweiten Bauphase  
der Querungshilfen am Taubenhof

Die erste Bauphase zur Errichtung der Querungshilfen am Taubenhof ist be-
endet. Im Zeitraum vom 21.08.–22.09.23 beginnt nun die zweite und letzte 
Bauphase. 

Während der zweiten Bauphase wird der Einmündungsbereich der Alten 
Dorfstraße vollständig gesperrt. Die alte B8 ist hierbei wieder offen und be-
fahrbar. Hiltmannsdorf ist demnach wieder nur über den Mühlweg erreich-
bar.

Für den Linienverkehr bedeutet das, dass die Haltestellen „Alte Dorfstraße“ 
und „Am Weißenstein“ ersatzlos entfallen. Die Haltestelle „Am Taubenhof“ 
wird weiterhin angefahren und ist über einen Weg neben der Fahrbahn er-
reichbar. Der Schulbus fährt dennoch die Haltestellen „Alte Dorfstraße“ und 
„Am Weißenstein“ an.

Bekanntmachung
der Gemeinde Seukendorf

Rathaus Veitsbronn | Nürnberger Str. 2 | 90587 Veitsbronn
Tel.: 0911 / 75 208 - 0 | www.seukendorf.de
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Juli wünscht die Gemeinde Seukendorf in jedem 
Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu Ihrem nächs-
ten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, würden wir 
uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit ein Besuch 
vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Vorbereitung auf die Reisezeit  
Denken Sie daran sich rechtzeitig ein neues Ausweisdokument ausstellen 
zu lassen. Die Ausstellung eines neuen Reisepasses benötigt zurzeit 3 bis 
6 Wochen und beim Personalausweis etwa 2 bis 3 Wochen.   
Eine Ausstellung ist derzeit während den Öffnungszeiten mit FFP2-Maske 
möglich. Bei Fragen rufen Sie bitte die 0911 / 75 208 – 601 an.  
Zur Beantragung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:  
  -  aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 1 Jahr) 
  -  bisheriges amtliches Ausweisdokument (Reisepass, Personal-

ausweis oder Kinderreisepass) 
  -  bei Erstausstellung benötigen wir zusätzlich noch weitere folgende 

Unterlagen: Personenstandsurkunden (Geburts- oder Eheurkunde) 
Staatsangehörigkeitsurkunden 

  -  für Antragsteller ab 24 Jahren kostet der Personalausweis 37,00 
€, der Reisepass 60,00 € und für Antragsteller unter 24 Jahren 
22,80 € (Personalausweis) bzw. 37,50 € (Reisepass)  

Die Gültigkeit der Ausweise bleibt unverändert bei 10 Jahren für Antrag-
steller ab 24 Jahren und 6 Jahren für Antragsteller unter 24 Jahren. Bei 
Kindern unter 16 Jahren ist das Einverständnis von beiden Elternteilen er-
forderlich. Formulare hierzu finden Sie online unter  
http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-formulare/ 
 

KINDERREISEPASS  
Wird für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres ausgestellt. Der 
Kinderreisepass ist 1 Jahr gültig und kann – solange er noch gültig ist – 
um ein weiteres Jahr verlängert werden, bis das Kind 12 Jahre alt ist. Das 
Kind muss sein Dokument ab dem 10. Lebensjahr selbst unterschreiben. 
Hierfür müssen beide sorgeberechtigten Elternteile den Antrag gemeinsam 
stellen (Bevollmächtigung eines Elternteils ist möglich). Mitzubringen ist 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und - soweit vorhanden - ein bereits 
früher ausgestellter Kinderreisepass.  
Bitte überprüfen Sie vor Ihrer nächsten Reise ins Ausland immer, ob ein 
Fremder Ihr Kind auf dem Lichtbild in dem noch gültigen Kinderreisepass 

noch erkennt. Sofern das nicht der Fall ist, lassen Sie auch hier den Pass 
mit einem aktuellen biometrischen Lichtbild aktualisieren.  
Es entstehen jeweils Kosten in Höhe von 6,00 €, für eine Neuausstellung 
in Höhe von 13,00 €. Kinderreisepässe werden direkt im Bürgeramt aus-
gestellt und können sofort mitgenommen werden.  
Sollten Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen das Bürgeramt, Tel: 0911 
/ 75 208 - 601 gerne zur Verfügung. 
 

An die Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Seukendorf 

Information über die Durchführung einer Drohnenvermessung in Seu-
kendorf und Hiltmannsdorf  
Im Rahmen der Planungen von Sanierungsarbeiten der Kanalisation, wer-
den ab dem 11.07.2022 Luftbildvermessungen mit einer Vermessungs-
drohne im Bereich der Mühlgasse und des Mühlweges durchgeführt. Der 
genaue Termin ist wetterabhängig.  
Überflogen werden dabei die im Bild markierten Bereiche in einer Höhe 
von 50-60m. 
Die Polizeiinspektion Zirndorf wird entsprechend verständigt.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

Bekanntmachung: Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB); 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Am Sportgelände“ im Bereich der Flurnummern 

329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3,  
Gemarkung Seukendorf   

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB   
Der Gemeinderat Seukendorf hat am 04.07.2022 beschlossen, den Be-
bauungsplanentwurf in der Fassung vom 04.07.2022 gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.  
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst exakt die Flächen des bishe-
rigen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes in der 4.Änderung. (Fl. Nrn. 
329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3, Gemarkung Seukendorf).  

Lageplan mit Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung   
Mit der Änderung des Bebauungsplans soll es ermöglicht werden, eine 
größere Nutzungsvielfalt in den vorhandenen Gebäuden zuzulassen. So 
sollen in der Sporthalle zukünftig sportliche, kulturelle und schulische Nut-
zungen möglich sein.  

Leben • Farbe • QualitätLeben • Farbe • Qualität

Sie suchen neue Herausforderungen 
in ungewöhnlichen Zeiten?

Sie brennen für das 
Maler-Handwerk und haben Spaß 
und Anspruch an Ihre Arbeit?

Dann passen Sie zu uns!

wir suchen ab sofort:

Maler-Gesellen m/wMaler-Gesellen m/w

AuszubAuszubildende  ildende  
mit Stmit Start art 20232023

Wehrstraße 4, 90513 Zirndorf, Tel. 09 11/60 16 84, Mobil 0173/5 75 41 09

Wir stehen für Qualität und faire Leistung!

Der MalermeisterDer Malermeister

Horst BarnascH
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Langenzenner Firmenlauf wieder ein voller Erfolg
Bei angenehmen sommerli-

chen Temperaturen trafen sich 
viele Laufbegeisterte von Fir-
men, Behörden und Institutio-
nen aus Langenzenn und der 
Umgebung zum bereits achten 
Mal am Sportgelände des SV 
Burggrafenhof.

Vor dem Lauf konnten sich die 
Teilnehmer*innen mit FAIR-
TRADE Bananen aus dem Welt-
laden Langenzenn sowie eini-
ger Kugeln Eis von Eis-Carlo 
stärken.

Der vom SV Burggrafenhof or-
ganisierte „Biergarten“ mit Grill 

und Getränkeausschank wurde 
von allen bis in die Abendstun-
den gut genutzt.

Ein Rundkurs von ca. 5,5 km 
Richtung Campingplatz Eichen-
see und zurück stellte die sport-
liche Herausforderung für die 
Läuferinnen und Läufer dar. Ge-
mäß dem Motto „Dabeisein ist 
alles“, waren vom Sprinter*in, 
Alltagsläufer*in, Nordic Wal-
ker*in und flottem Spaziergän-
ger*in alle vertreten.

Jonas Bader von der KRAFT-
WERK Sportarena übernahm 
wieder das Aufwärmprogramm 
und bereitete die Sportler*in-

nen gut auf den Run vor. Zweiter 
Bürgermeister Christian Ell gab 
um kurz nach 18 Uhr den Start-
schuss für die 350 Läufer*innen 
aus 30 Firmen.

Vor und während des Laufs 
wurde eine kleine Ausstellermes-
se am Sportgelände angeboten. 
Beim Hauptsponsor BARMER 
Fürth konnte man sich einem aus-
führlichen Körperanalyse-Check 
unterziehen. Die Sparkasse Fürth 
war mit einem Stand vertreten 
und sorgte auch mit ihrem kre-
ativen Outfit für Aufsehen. Sa-
nitätshaus Fuß-Fit-Forum infor-
mierte zusammen mit der Firma 
Bauerfeind u.a. über orthopädi-
sche und Kompressionsversor-
gungen sowie Bandagen und Re-
ha-Artikel. Das KRAFTWERK 
Sportarena Team stellte die neu-
esten Aktionen im Fitness-Studio 
vor und Herzilein, der neue Am-
bulante Pflegedienst präsentier-
te sein Unternehmen und seine 
Dienstleistungen.

B. Schwarz (AWO Langen-
zenn) wurde mit einer Spitzen-
zeit von 19,20 Minuten Erster, 
gefolgt von P. Slonicz (Kiefer-
orthopädie in Cadolzburg) mit 
19,22 Min. und T. Egerer mit 
19,42 Min., der für die Spar-
kasse Fürth lief.

Die drei Erstplatzierten bei den 
Damen kamen vom Unterneh-
men Gubesch Group.

S. Pfann wurde als Erste mit 
einer stolzen Leistung von 24,08 
Minuten im Ziel gesichtet, ge-
folgt von D. Schneider-Zaugg 
mit 25,25 Min. und B. Friedrich 
war mit 26,49 Min. die erfolg-
reiche Dritte.

Für die teilnehmerstärksten 
Firmen, kreative Teams, Orga-
nisatoren der einzelnen Unter-
nehmen, die drei schnellsten 
Damen und Herren, sowie für 
die Läufer*in, die als letztes im 
Ziel ankamen, gab es u.a. Gut-
scheine für einen Gesundheits-
tag „Körperanalyse“ im Betrieb 
sowie Gutscheine von Sport-
Team Kühlwein, Kulturhof Lan-
genzenn, Cadion AS Vertriebs 
GmbH, Getränke Bogner, Land-
hotel & Gasthof Seerose und den 
Klosterhofspielen Langenzenn.

Auch die Nachhaltigkeit spiel-
te beim Firmenlauf eine Rolle: 
2,– € pro Teilnehmer aus der 
Startgebühr gehen dieses Jahr 
je zur Hälfte an den Weltladen 
sowie an die Langenzenner Tafel 
e.V. Durch die erzielte Spenden-
summe von 700,– € kann hiermit 
ein kleiner Beitrag für wichtige 
Vereine in Langenzenn geleis-
tet werden.

Ohne die vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfer wäre 
dieses tolle Event nicht mög-
lich gewesen.

Parketto Bodenhaus GmbH & Co. KG

Tiembacher Straße 12
90556 Cadolzburg

09103 / 7903-0
info@parketto.de

PARKETTO
BALKONKRAFTWERK

Leistung 800 W (auf 600 regulierbar)
inkl. Anschlusskabel und Wechselrichter

Mehr Infos
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Zu Gast bei Gebäudereinigung Tip Top  
in Veitsbronn/Siegelsdorf

„Ich bin ein Glückspilz“, er-
klärt Thomas Mayerhöfer, Fir-
menchef der Gebäudereinigung 
Tip Top stolz seinen Kunden, 
bzw. Unternehmer-Kollegen 
aus dem Landkreis Fürth, die er 
durch seine Lagerräume führt. 
Denn am Standort Langenzenn, 
wo er über 10 Jahre seinen Fir-
mensitz hatte, verlor er nahezu 
alles bei der Hochwasserkatas-
trophe. Nach vielen Querelen 
mit dem Vermieter und der Ver-
sicherung ist er es leid darüber 
zu sprechen, da er am Standort 
Veitsbronn sehr gut angekom-
men ist und sich nach Umzug 
und Covid wieder gänzlich neu 
aufgestellt hat.

Er ist ein Macher, für Proble-
me findet er immer eine Lösung 
und deshalb klingt die Erfolgs-
geschichte des Thomas May-
erhöfer wie aus einem ameri-
kanischen Filmmärchen. Denn 
einfach hatte es der in Nürn-
berg geborene gewiss nicht. 
Nach einigen beruflichen Nie-

derschlägen als Formenbauer, 
Pizzabäcker, Türsteher und Se-
curity-Dienstleister richtete er 
in Wilhermsdorf, später in Lan-
genzenn einen Laden mit Tex-
tilreinigung ein und zeitgleich 
begann er im kleinen Rahmen 
mit der Gebäudereinigung, die 
mittlerweile den Haupterwerb 
ausmacht und folgende Leis-
tungen beinhaltet: Das Reini-
gen von Hallen und kompletten 
Firmenräumen, Solaranlagen, 
Dachziegeln, Glasdächern, Fas-
saden und Pflaster. Ergänzend 
hinzugekommen sind Umzü-
ge, Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, Maler- und Ver-
siegelungsarbeiten, Garten- und 
Winterdienstleistungen und Ge-
bäude-Security. Mittlerweile hat 
der Unternehmer gelernt, dass 
alle Großaufträge ihre Tücken 
mit sich bringen. Lachend er-
zählt er von seinem bisher größ-
ten Auftrag, der ihn mit seinen 
Mitarbeitern nach Paris führte, 
um mehr als 30.000 neu einge-

baute Stationssitzplätze zu rei-
nigen. Anschließend mussten 
die Sitze noch bis zur Nutzung 
in Alufolie eingepackt werden, 
was nochmal eine große Her-
ausforderung war. Daraufhin er-
folgte ein weiterer Großauftrag 
in Paris: die Komplettreinigung 
der Pariser Philharmonie. Dazu 
musste der taffe Geschäftsmann 
kurzfristig lernen, wie man 
Parkettböden abschleift. Mitt-
lerweile ist sein Unternehmen 
im Landkreis fest etabliert und 
reinigt individuell, umweltscho-

nend, professionell und Objekt 
bezogen.

Nach denselben Kriterien er-
folgt die Textilreinigung: wa-
schen, bügeln, mangeln von 
Kleidung, Wäsche und Gardi-
nen. Für letztere wird ein kos-
tengünstiger Hol- und Bring 
Service angeboten.

Kontakt Tip Top Veitsbronn/
Siegelsdorf, Reitweg 1, Telefon 
0176/72189872, Öffnungszeiten: 
Mo–Fr 8.30–12.30 Uhr nach-
mittags Mo, Do, Fr. 14.30–18.00 
Uhru� S.H.

www.medicon-apotheke.de

MEDICON Apotheke Zirndorf 
Nürnberger Str. 13 – 15, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911/300319-0, Inh. Ursula Bender

www.medicon-apotheke.dewww.medicon-apotheke.de

Genießen Sie viele Vorteile:
•  5 extra MEDICON Taler als Neukundengeschenk
•  10 % Sofortrabatt auf ausgewählte Kosmetikprodukte
• Sicherheit durch Wechselwirkungscheck
•  1 extra MEDICON Taler bei jedem Einkauf ab

10 Euro aus dem freiverkäuflichen Sortiment
• Geschenk zum Geburtstag

Haben Sie schon die 
MEDICON Bonuskarte?

Vor der MEDICON Apotheke 
in Zirndorf können Sie 

15 Minuten 
kostenfrei parken!

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:  8.00 – 19.00 Uhr
Sa.:  8.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

schoener_Anz_05-02-2021.qxp_Layout 1  26.05.21  09:54  Seite 1
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TSV Ammerndorf ist  
C-Jugend-Kreisgruppenmeister 2022/23

AMMERNDORF – Am 
01.07.2023 fand in Ammern-
dorf das Endspiel der C Jugend 
Kreisgruppenmeisterschaft.

Um sich für die Kreisgruppen-
meisterschaft qualifizieren zu 
können, muss die Mannschaft 
in der jeweilige Gruppe Meis-
ter geworden sein.

Nach einer Super-Saison, hat 
die C2 des TSV Ammerndorf 
souverän mit 31 Punkten un-
geschlagen die Meistgerschaft 
gewonnen. Somit war die Qua-
lifikation für die Kreisgruppen-
meisterschaft erreicht.

Auch in der Kreisgruppen-
meisterschaft konnte sich die 

Mannschft vom Trainer Oli 
Schönfelder erfolgreich durch-
setzten und mit Bravour das Fi-
nalspiel erreichen.

Es standen sich der TSV Am-
merndorf gegen den STV Deu-
tenbach e.V. gegenüber.

Der TSV Ammerndorf konnte 
nach einem spannenden, hart er-
kämpften, aber zu jederzeit fai-
rem Spiel mit 4:3 gewinnen.

Abendspaziergang in 
Herzogenaurach

AMMERNDORF – Der Hei-
mat- und Gartenbauverein Am-
merndorf lädt zum Abendspa-
ziergang in Herzogenaurach 
am Dienstag, den 22. August 
2023, ein.

Wir machen eine Stadtfüh-
rung durch die schöne histori-

sche Altstadt mit der HerzoGäs-
teführerin Frau Beck und kehren 
anschließend gemeinsam in ei-
nem Gasthaus ein. Abfahrt ist 
um 16.30Uhr am Bahnhofsplatz 
in Ammerndorf.

Anmeldung bitte bei Erwin 
Müller, Tel. 09127/6585.

20. Kulturelles Weinfest  
mit Thomas 

Schreckenberger
AMMERNDORF – Mit sei-

nem Programm „ Nur die Lüge 
zählt“ gastiert Thomas Schre-
ckenberger am Samstag, 16. 
September 2023, um 20.00 Uhr 
im Zwingel-Stodl.

Ein Abend voller Humor, in-
teressanten Ansichten und mit 
vielen einzigarten Momenten. 
Sind Sie dabei und genießen Sie 
es, wenn Thomas Schrecken-
berger in Ammerndorf seinen 
großen Auftritt hat. In seinem 
aktuellen Programm dreht sich 
alles um die Wahrheit und vor 
allem um die Lüge in all ihren 
Ausprägungen.

Gelogen wird ständig und 
überall. Dabei gibt es harmlo-
se Lügen: „Ich hab ja nichts an-
zuziehen!“ oder Lügen, um den 
anderen nicht zu verletzen. So 
wie das Lob der Eltern für das 
selbstgemalte Kinderbild, wenn 
man gleichzeitig denkt: „Hof-
fentlich bekommt das Jugend-
amt das nie zu Gesicht!“

Begleiten Sie den vielfach 
ausgezeichneten Kabarettis-
ten Thomas Schreckenberger 
durch den Lügendschungel un-
serer Zeit – bewaffnet mit der 
Machete des Humors und der 
Kraft der Parodie, immer auf 
der Suche nach dem letzten Rest 
Wahrheit.

Und eines ist klar: Dies ist eins 
der besten Kabarettprogramme, 
das Sie jemals gesehen haben! 
Das mag jetzt zwar auch gelogen 
sein, aber um das zu überprüfen, 
sollten Sie sich das Programm 
auf jeden Fall mal ansehen. 
Ganz ehrlich.

Der Heimat- und Gartenbau-
verein Ammerndorf sorgt wie 
immer für das leibliche Wohl 
vor und nach der Vorführung. 
Der Eintrittspreis beträgt 18,00 
€ pro Person. Die Karten kön-
nen Sie im Vorverkauf bei Mar-
git und Harald Vornehm, Tele-
fon 09127-7649 (bitte auch den 
Anruf beantworter nutzen) 
erwerben.

Anz_Exakt_7-8-20.qxp_Layout 1  28.07.21  11:25  Seite 1

SÜSSER START

TIEMBACHER STRASSE 11 | 90556 CADOLZBURG | TELEFON 09103/505-171 
CHOCOTHEK@RIEGELEIN.DE | WWW. RIEGELEIN.DE

HAUPTSAISON 
(6 WOCHEN VOR OSTERN UND NOVEMBER/DEZEMBER)  

MO – FR: 10 BIS 18 UHR  |  SA: 10 BIS 13 UHR
NEBENSAISON  

MO – MI + FR: 10 BIS 15 UHR  |  DO: 10 BIS 18 UHR
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Großer Andrang beim Weiherfest

Wettbewerbe sorgen für Begeisterung
AMMERNDORF – Am Sams-

tag, den 22. Juli 2023 fand in 
Ammerndorf das alljährliche 
Weiherfest des dortigen SPD-
Ortsvereines statt. Los ging es 
um 15 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen, ehe ein abwechslungsrei-
cher Nachmittag für alle Alters-
klassen geboten wurde.

Mit besonders großer Span-
nung wurde der Wettbewerb 
im Fischerstechen verfolgt, bei 
dem unter anderem der Bun-
destagsabgeordnete Carsten 
Träger sowie Matthias Dorn-
huber, stellvertretender Vorsit-
zender der BayernSPD, teilnah-
men. Auch das anschließende 
Sautrogrennen, bei dem nicht 
alle Teilnehmer trocken blieben, 
sorgte für große Freude und vie-
le lachende Gesichter. Darüber 
hinaus gab es auch einen eige-
nen Kinderwettbewerb, bei dem 
eine Säule möglichst schnell mit 

Wasser befüllt werden musste. 
Neben einer Hüpfburg war dies 
sicherlich der Höhepunkt für die 
jüngeren Gäste.

Im Anschluss an die Sieger-
ehrungen lud der angenehme 

Sonnenschein dazu ein, den 
Abend mit leckeren fränkischen 
Spezialitäten vom Grill ausklin-
gen lassen. Zur Feier des Tages 
konnte der Ortsverein auch noch 
sein mittlerweile 50. Mitglied 

begrüßen. Die Ortsvereinsvor-
sitzende Marlen Laurien zeigt 
sich zufrieden: „Es war einfach 
nur toll. Wir haben viele gute 
Gespräche geführt und Fragen 
beantwortet. So soll es sein!“

Verkaufsoffener Sonntag am 20. August 2023

Zirndorfer Kirchweih
Herzlich Willkommen in Zirn-

dorf, wenn es wieder heißt „Auf 
zur Zirndorfer Kirchweih“ vom 
18. bis 22. August 2023! Bei der 
traditionellen Zirndorfer Kirch-
weih wird wieder ein buntes 
Programm für die ganze Fami-
lie geboten.

Auch die Zirndorfer Gaststät-
ten und Händler dürfen bei der 
Kirchweih nicht fehlen und la-
den in der Innenstadt zum ver-
kaufsoffenen Sonntag am 20. 
August 2023 ein. Von 13.00 bis 
18.00 Uhr öffnen verschiedene 
Geschäfte ihre Türen und freu-
en sich mit sommerlichen Ak-
tionen und Kärwa-Angeboten 
auf ihre Kunden.

Schlendern Sie vom Markt-
platz aus entlang der Nürnberger 
Straße und freuen Sie sich z. B. 
bei Optik Rank über eine große 
Auswahl attraktiver Brillenge-
stelle und stylischer Sonnenbril-
len. Im Fachgeschäft Schuhor-
thopädie Roth erhalten Sie nicht 
nur fachgemäße Beratung, son-
dern auch 20% auf nicht bereits 
reduzierte Ware. Bei Mode Point 
Schuster können Sie sich durch 
verschiedene Styles anregen 
lassen und beim Schnäppchen-
markt mit tollen Sommeran-
geboten eindecken. Benötigen 
Sie noch eine Urlaubslektüre, 
einen geeigneten Reiseführer 
oder sind Sie schon auf Schul-
buchsuche? Dann werden Sie 
in der Bücherstube fündig. Die 

Hörberatung erwartet Sie mit 
kostenlosen Hörtests und einem 
Hörgewinnspiel. Lassen Sie sich 
bei AusdruckD! von der großen 
Vielfalt an Produkten begeistern 
– etwa von den Bierkrugbändern 
eigens für die Kärwa oder ori-
ginellen Geschenken aus dem 
Lasercutter oder der CNC-Frä-
se. Weitere Geschäfte in der In-
nenstadt haben für Sie geöffnet.

Für das leibliche Wohl sorgt 
das Café „Klatsch“. Hier kön-
nen Sie sich bei einem leckeren 
Stück Kuchen oder Torte und 
einer Tasse Kaffee stärken. Oder 
genießen Sie in der Eisboutique 
die große Auswahl leckerer Eis-
sorten. Auch die Zirndorfer Gas-
tronomie freut sich auf Ihren 
Besuch!

Und nicht zuletzt bereichern 
Verkaufs- und Informations-
stände externer Aussteller das 
Angebot. Präsentiert werden 
Schmuck, Tragbares, Kunst-
handwerk, Geschenkideen, Ac-
cessoires und dekorative sowie 
nützliche Dinge für Haus und 
Garten. Am Stand von Wedding 
Dress of Love etwa können sich 
zukünftige Bräute von den be-
zaubernden Modellen und Ac-
cessoires inspirieren lassen und 
einen Termin vereinbaren.

Weitere Informationen zum 
verkaufsoffenen Sonntag zur 
Zirndorfer Kirchweih erhalten 
Sie unter www.zirndorf-marke-
ting.de oder unter Tel. +49 911 
9600474.

Verkaufsoffener Sonntag 
mit Markt zur

mit besonderen Aktionen und  
Angeboten in der Innenstadt
www.z i rndor f -market ing .de

Zirndorfer

20. August 2023
13 - 18 Uhr

Verbau + Erweiterung von Photovoltaikanlage

Maisweg 14 | 90513 Zirndorf | Tel. 0911 / 923 158 - 54
info@eg-solarsysteme.de | www.eg-solarsysteme.de

EG-Solarsysteme
Ihr Partner in der Region
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Endlich ist wieder Stinzendorfer Kärwa
Am 19. und 20. August 2023 

feiert der Langenzenner Ortsteil 
wieder Kärwa.

Geboten wird ein buntes Pro-
gramm mit viel fränkischer 
Kärwatradition:

Am Samstag, den 19. Au-
gust, starten die Stinzendorfer 
ab 17 Uhr mit dem Aufstellen 
des Kärwabaums und dem An-
stich des ersten Fasses an altbe-
währter Stelle. Für musikalische 
Begleitung sorgen die Cadolz-
burger „Burchgrom Musikan-
ten“ und alle Kärwaliedersän-
ger sind herzlich zum Mitsingen 
eingeladen.

Ab 19 Uhr sorgen „Anblaggd“ 
für Stimmung im Festzelt und 
die Straße wird zum Tanzpar-
kett. Und weil Feiern hungrig 
und durstig macht versorgen 
die Stinzendorfer ihre Gäste 
mit leckeren Speisen vom Grill 
und Festbier der Spalter Braue-
rei. Natürlich werden auch ver-
schiedene alkoholfreie Getränke 
angeboten. Geheimtipp: In Stin-
zendorf gibt es in diesem Jahr 
auch Aperol Spritz und Hugo …

Am Sonntag, den 20. August, 
geht es mit einem Frühschoppen 
ab 10 Uhr weiter. Ein besonderes 
Highlight ist das Standkonzert 

der Langenzenner Stadtkapelle 
um 15 Uhr.

Wie in den letzten Jahren wird 
der Erlös der Kärwa gespendet.

Kommt und feiert mit!

Samstag

Sonntag

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter

www.die-lokalanzeiger.de

Hausgeräte Markus Mehl e.K.

Ihr Spezialist für Elektro-Hausgeräte

Soldnerstr. 39 in 90766 Fürth
www.haendel-fuerth.de ▪ Tel. 0911 - 77 79 61

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. ................... 9-17 Uhr
Di.  .................... 9-14 Uhr
Mi.  .................... 9-19 Uhr
Do.+Fr.  ............. 9-17 Uhr
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Der Trödelmarkt mit Flair
LANGENZENN – Stöbern in 

alten und gebrauchten Sachen 
konnte man am vorletzten Juli-
sonntag auf dem Trödelmarkt 
in der Langenzenner Altstadt. 
Schon zeitig beim Aufbau 
schlenderten die ersten Besu-
cher zwischen den Ständen um-
her, in der Hoffnung ein gutes 
Stück zum Schleuderpreis zu er-
gattern. In der Tat ist der Stand-
ort Langenzenn ein Geheimtipp, 
bei dem es keinen Kampf um 
den besten Standplatz gibt und 
die Gebühren bezahlbar sind. 
Circa 150 Anbieter präsentier-
ten ihre gebrauchten Schätze, 
die meistens aus Nachlässen 
stammten oder ihren Zweck er-
füllt hatten und auf einen Nach-
besitzer warteten.

Vor der ehemaligen Schmiede 
am Prinzregentenplatz hatte sich 
der Heimatverein ausgebreitet 
und versuchte Gegenstände los-
zuwerden, die im Heimatmu-
seum doppelt vorhanden sind. 
Hauptsächlich Küchenutensili-
en aus Omas Zeiten und Pferde-
zubehör standen liebevoll auf-
gereiht zur Auswahl. Jedoch 
wurden an vielen Ständen ge-
brauchte Kinderkleidung, Schu-
he und Taschen angeboten, die 
problemlos neue Besitzer fan-
den. So hatte Barbara haupt-
sächlich Kinderbücher mitge-
bracht, die ihre Söhne nicht 
mehr lesen, aber auch ausge-

fallene Kleidungsstücke. Unter 
anderem beschloss sie, sich von 
ihren Tanzschuhen zu trennen, 
die sie auf der Abschlussfeier 
ihres Bühnentanz-Diploms in 
Salzburg trug. In Schuhgröße 
37 und mit Strass-Steinchen 
verziert muteten die zierlichen 
Schühchen an, als wären sie aus 
Barbies Kleiderschrank entlie-
hen. In der Tat sah man es den 
Schuhen an, dass sie nur einmal 
getragen waren, und Interessen-
tinnen fanden sich auch gleich. 
Michael war aus Feucht ange-
reist und hatte Gegenstände sei-
ner verstorbenen Frau dabei, die 
er selber nicht gebrauchen kann. 
Seit 30 Jahren war er nicht mehr 
auf einen Trödelmarkt gewesen 
und freute sich über die vielen 
Interessenten, die seine mitge-
brachten Schätze betrachteten. 

Insbesondere seine Star-Wars 
Figuren, die sich auf Knopf-
druck so bewegten als würden 
sie kämpfen, hatten es den Besu-
chern angetan. Auch Christiane 
aus Zirndorf hatte zufällig vom 
Trödelmarkt in Langenzenn er-
fahren und Gegenstände von ih-
ren verstorbenen Eltern dabei, 
die sie zu schade befand, dass 
sie im Keller verstauben. Glä-
ser, Vasen, Kuchenteller und 
sogar Blumengirlanden reihten 
sich nebeneinander und warte-
ten auf einen neuen Besitzer. 
Insbesondere eine rechteckige 
Holzuhr, die immer neben dem 
Fernseher stand und die Tisch-
lampe vom Schreibtisch woll-
te sie nicht mehr mit nachhau-
se nehmen.

Sehr hochwertigen Krims-
krams hatten Siggi und Georg 

dabei. Zwei alte Hasen, die sich 
zeitlebens auf Trempelmärkten 
herumgetrieben haben und das 
letzte Mal ihre besonderen Kost-
barkeiten in Langenzenn aus-
breiteten, weil sie als 80+ Jäh-
rige nicht mehr so ganz fit seien, 
meinte Siggi lachend. Hochwer-
tige Münzen und alten Schmuck 
zeigten sie in einer eigens für 
den Trempelmarkt angefertig-
ten Tischvitrine, die aus einem 
alten Bilderrahmen angefertigt 
war. Reiseandenken, Bilderrah-
men, Bücher, Gläser und sogar 
ein Hängeleuchter mit Kerzen 
standen bereit, den Besitzer zu 
wechseln. Jedes Teil mit einer 
eigenen Geschichte. Gerade das 
würde sie vermissen, meinte die 
erfahrene Tremplerin, denn ir-
gendetwas gibt es immer zu er-
zählen.� S.H.

Schulliste bereits erhalten? 
Kommen Sie vorbei, wir unterstützen Sie gerne.

Wir haben alle gängigen Produkte für einen 
unkomplizierten Schulanfang für euch vorrätig.

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Kommen Sie vorbei, wir unterstützen Sie gerne.
Wir haben alle gängigen Produkte für einen 

unkomplizierten Schulanfang für euch vorrätig.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Hasslinger in
Langenzenn

Ob Geburtstag-, oder ein kleines Dankeschön für Zwi-
schendurch.
Wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein.
Kommen Sie und stöbern Sie in unserem Sortiment.

Jetzt auch schon an Weihnachten denken. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hasslinger-5-11-2021.qxp_Layout 1  19.10.21  09:54  Seite 1

Ob Geburtstag oder ein kleines Dankeschön für Zwischendurch 
– wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein.

Kommen Sie und stöbern Sie in unserem reichhaltigen Sortiment.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 7.30 –13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Sa. 7.30  – 12.30 Uhr

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Untere Ringstraße 3 | Tel. 09101-990329 | Langenzenn

JETZT
auch schon an 

Weihna
chten

denken!
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Rezertifizierung: Landkreis Fürth weiterhin  
fahrradfreundlicher Landkreis

Der Landkreis Fürth darf 
auch weiterhin den Titel „fahr-
radfreundlicher Landkreis“ 
tragen. Die AGFK (Arbeits-
gemeinschaft fahrradfreundli-
cher Kommunen in Bayern e.V.) 
überprüfte den Landkreis und 
gab positives Feedback und An-
regungen weiter.

„Ich freue mich, dass der Land-
kreis auch weiterhin den Titel 
fahrradfreundlicher Landkreis 
tragen darf. Seit der Zertifizie-
rung haben wir stetig Maßnah-
men zur Radverkehrsförderung 
entwickelt und umgesetzt. Dies 
wurde nun belohnt“, so der 
Landrat.

2016 wurde der Landkreis 
als zweiter Landkreis in ganz 
Bayern als fahrradfreundli-
cher Landkreis ausgezeichnet. 
Nach sieben Jahren fand nun 
die turnusmäßige Überprüfung 
statt. Hierbei wurden die 
Aktivitäten des Landkreises zur 
Förderung des Radverkehrs der 
letzten sieben Jahre abgefragt 
und im Rahmen einer Radtour 
markante Punkte überprüft. Die 

Tour ging dabei unter anderem 
durch Leichendorf, Wachendorf 
und Banderbach auf Geh- und 
Radwegen an Kreisstraßen wie 
der FÜ 19.

Die Bewertungskommission 
lobte den Landkreis in vie-
len Punkten. Beispielswei-
se für sein Radverkehrskon-
zept mit Berücksichtigung 
des ÖPNV, eine gute Vernet-
zung in Bezug auf Radverkehr 
und den Einsatz in Sachen 
Radschnellverbindung.

Die Kommission gab aber auch 
einige Handlungsempfehlungen 
mit auf den Weg. Zu den wich-
tigsten Maßnahmen zählt dabei 
der Ausbau der Wegweisung mit 
einer besseren innerörtlichen 
Beschilderung. Außerdem soll 
die Unfallanalyse im Blick be-
halten und dazu die Radunfall-
karte Bayerns genutzt werden. 
So könne überprüft werden, 
ob die Sicherheit der Radfah-
renden noch verbessert werden 
kann. Auch die Zertifizierung 
als fahrradfreundlicher Arbeit-
geber in den Blick zu nehmen, 

gab die Kommission mit auf den 
Weg. „Wir sind einstimmig zu 
dem Ergebnis gekommen den 
Landkreis für weitere sieben 
Jahre als fahrradfreundlichen 
Landkreis zu rezertifizieren“, 
so Martin Singer vom Baye-
rischen Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr, Lei-
ter der Bewertungskommission.

Der Landrat bedankte sich bei 
den Teilnehmenden, die diese 
Rezertifizierung mit ermöglicht 
haben. Er bedankte sich außer-
dem für das Feedback und die 
Handlungsempfehlungen. „Mit 
dem neuen Fahrrad-TÜV fährt 
es sich nun gleich wieder bes-
ser“, so der Landrat.

Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/9760,
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 bis 18.00 Uhr, So. 10.30 bis 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle Johanna Robledo
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/7772, Mobil: 0160/1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. Otto, Pfarrer Andre Hermany,
Pleikershofer Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8366
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf Pfarrer Dr. Martin Schott
Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, Tel. 09105/242
Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß,
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 0911/751720,
Fax 0911/75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Frau Christine Schwarz
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/2025
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/990338

Unsere Kirchengemeinden
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Sommerfest
Die Kreisverbände der Seni-

oren-Union und Frauen-Union 
Fürth-Stadt und Fürth-Land 
laden zum Sommerfest für die 
ganze Familie am 12.08.2023 16 
bis 20 Uhr in das Schützenhaus 
Burgfarrnbach, Dahlienstr. 12, 
90768 Fürth ein. Das Schützen-
haus ist gut zu erreichen mit dem 
Fahrrad oder ÖPNV: Bus 172, 
125, Zug: S6, RB12. Barriere-
freier Zugang.

Musik und Unterhaltung sowie 
Quiz, Ratespiel und Glücksrad 
mit schönen Gewinnen und um-
fangreichen Kinderprogramm! 
Freuen Sie sich auf einen gemüt-
lichen Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen, Gegrilltem sowie gut 
gekühlten Getränken.

Und zusätzlich mit folgenden 
Programmpunkten: ca. 16.30 
Uhr Kinder- und Jugendfeu-

erwehr, ca. 17.30 Uhr mit der 
Rettungshundestaffel der FFW 
Seukendorf.

Im Schützenhaus gibt es die 
Möglichkeit zum „Laser-Ge-
wehr-Schießen“, kommt vorbei 
und entdeckt den interessanten 
Schießsport. Vor allem kom-
men Sie ins Gespräch in locke-
rer Atmosphäre, mit uns und 
unseren Kandidaten zur Land- 
und Bezirkstagswahl sowie 
Bundestagsabgeordneten Tobi-
as Winkler und 3. Bürgermeis-
ter Dietmar Helm.

Der Reinerlös geht an die Ret-
tungshundestaffeln des BRK 
Fürth und der FFW Seuken-
dorf. Weitere Auskunft bei 
Marga Hetzner, SEN Kreisvor-
sitz, 0151-14268697, oder Simo-
ne Wenning, FU Kreisvorsitz, 
0151-11543829.

Medic-Center Markt Erlbach – viel mehr als eine Landarzt-Praxis

Wiedereröffnung einer Landarzt Praxis nach Umbau:  
Ärztliche Versorgung vor Ort gestärkt

MARKT ERLBACH – Die Ge-
sundheitsversorgung in Markt 
Erlbach und Umgebung erfährt 
eine bedeutende Bereicherung 
mit der Wieder-Eröffnung der 
komplett neu renovierten Land-
arzt-Praxis des Medic-Centers 
Markt Erlbach. Das familiär 
geführte Medizinische Versor-
gungszentrum (MVZ) ist stolz 
darauf, die ärztliche Betreuung 
direkt vor Ort zu gewährleisten 
und somit einen essenziellen 
Beitrag zur Aufrechterhaltung 
der Gesundheitsversorgung in 
der ländlichen Region zu leisten.

Unter der Leitung des en-
gagierten ärztlichen Leiters 
und Gründer des MVZs, Nor-
bert Schöll, der sich neben den 
Fachärzten vor Ort noch mit gro-
ßer Freude persönlich um die 
Sprechstunden kümmert, bietet 
die Praxis ein erweitertes Leis-
tungsspektrum in den Berei-
chen Allgemeinmedizin, Dia-
betologie und Nervenheilkunde 
an. „Die halbe Stunde Fahrtzeit 
von Nürnberg ins beschauliche 
Markt Erlbach sehe ich nicht als 
unüberwindbares Hindernis. Es 
ist mir eine Herzensangelegen-
heit, den Menschen hier und in 
den umliegenden Dörfern medi-
zinische Unterstützung zu bie-
ten“, erklärt Schöll.

Der enge Kontakt zu den Pa-
tientinnen und Patienten ist 
dem Team der Praxis besonders 
wichtig, da laut eigener Aussa-
ge die Atmosphäre in ländlichen 
Gemeinden oft herzlicher und 

familiärer ist als in der Stadt. 
„Die Verbundenheit mit den 
Menschen in Markt Erlbach 
und die Möglichkeit, einen per-
sönlichen Beitrag für ihre Ge-
sundheit zu leisten, sind für uns 
unschätzbar wertvoll“, sagt Nor-
bert Schöll.

Das MVZ setzt sich außerdem 
dafür ein, weitere Facharztgrup-
pen wie Psychotherapie, Podo-
logie und Dermatologie nach 
Markt Erlbach zu bringen. Die 
Verantwortlichen des MVZ sind 
sich bewusst, dass es eine He-

rausforderung ist, Ärztinnen 
und Ärzte für die ländliche Re-
gion zu gewinnen, doch sie sind 
entschlossen, diese Aufgabe 

anzunehmen und die ärztliche 
Versorgung in Markt Erlbach 
kontinuierlich auszubauen.

Das MVZ in Markt Erlbach 
hat seine Türen für Patientin-
nen und Patienten geöffnet. Die 
Praxis freut sich darauf, die Ge-
sundheitsversorgung vor Ort zu 
stärken und Menschen jeden Al-
ters eine hochwertige medizi-
nische Betreuung anzubieten.

Über das MVZ Markt Erlbach:
Das Medizinische Versor-

gungszentrum (MVZ) in Markt 
Erlbach gehört zum Medic-Cen-
ter Nürnberg und ist eine fami-
liär geführte Einrichtung, die 
sich der umfassenden ärztlichen 
Betreuung der Bevölkerung ver-
schrieben hat. Mit einem brei-
ten Leistungsspektrum in sämt-
lichen Bereichen möchte das 
MVZ die Gesundheitsversor-
gung in der Region nachhaltig 
verbessern. Die Praxis arbeitet 
daran, weitere Facharztgruppen 
auch in ländliche Gegenden zu 
bringen, um die Versorgung der 
Patientinnen und Patienten kon-
tinuierlich zu erweitern.

Vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin unter Telefon 0 91 06/ 7 93

WWW.MEDICCENTER.DE

Wir freuen uns für Ihre Gesundheit, sowohl 
haus- als auch fachärztlich, tääg zu sein.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
Ihr Medic-Center Markt Erlbach

Neue Straße 17b, 91459 Markt Erlbach, Tel. 0 91 06/ 7 93
Öffnungszeiten:

Mo-Do 8-12 Uhr, Fr 8-13 Uhr, Mo/Do 15-18 Uhr, Di 16-18 Uhr
E-Mail: info@mediccenter.de

Medic-Center
Markt Erlbach

Allgemeinmedizin, Diabetologe
Allgemeinmedizin
Allgemeinmedizin
Allgemeinmedizin
Nervenheilkunde, Psychiatrie

Norbert Schöll
Dr. med. Marianne Lober

Sherief Tharwat
Florennna-Viorica Iancu

Dr. med. Astrid Oppolzer

Hausärztliche Betreuung · Allgemeinmedizin
Nervenheilkunde · Diabetesschwerpunktpraxis

Wiedereröffnung nach Umbau
jetzt im Erdgeschoss und mit barrierefreien Räumen

Von links nach rechts: Bürgermeisterin von Markt Erlbach, Dr. Birgit Kreß, Land-
rat für den Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, Helmut Weiß, Bürger-
meisterin Neuhof an der Zenn, Claudia Wust, Ärztlicher Leiter und Geschäfts-
führer Medic-Center Nürnberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Norbert Schöll, 
Ärztliche Leiterin Medic-Center Markt Erlbach, Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
Dr. med. Marianne Lober
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METALLBAUER/IN GESUCHT
METALLBAUER / MEISTER  (m/w/d)

Vollzeit Festanstellung in Seukendorf

Bewirb dich jetzt: info@metallbau-krauss.info

> Top Bezahlung und Benefits!  
> Motiviertes Team im Familienbetrieb

Metallbau Krauß GmbH
Cadolzburger Str. 2
90556 Seukendorf
0911 75 40 90 4

Dein neuer Chef - Matthias Krauß | "Komm in unser Team, wir wachsen weiter und freuen uns auf dich!"

oder einfach über unser Social Media Formular

Nähere Infos unter
www.zirndorf.de/stellenangebote

oder nebenstehender QR Code

Die Stadt Zirndorf, Landkreis Fürth
(ca. 26.000 Einwohner), sucht 

ab 01.12.2023
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 

für die Stadtkasse als Kassier/Kassiererin
in Teilzeit mit 30 Wochenstunden

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte
an die Stadt Zirndorf, Personalamt, Fürther Straße 8,
90513 Zirndorf oder per E-Mail an
bewerbung@zirndorf.de.

STELLEN

Blühflächen und ihr nutzbringender Effekt
Zur Blühflächenbesichtigung 

im Ortsteil Langenzenn-Hor-
bach trafen sich Ende Juli Land-
rat Matthias Dießl und Vertreter 
des Landratsamtes, vom Bund 
Naturschutz und FürthNatur, wo 
Landwirt Engelhardt im Früh-
jahr 2022 eine Ackerfläche von 
5.000 Quadratmetern mit dem 
Saatgut „Veitshöchheimer Bie-
nenweide“ einsäte. Die Samen-
mischung wird den Bodenflä-
chen angepasst und sind für zwei 
Jahre fest geplant. Für die oben 
genannte Fläche, einschließlich 
Ausfallkosten für den Landwirt 
fallen circa 650 bis 750 Euro an.

Leider entwickelten sich an-
fangs die Kräuter und Gräser 
wegen der großen Trockenheit 
nicht wie erhofft. Dass trotz-
dem viele mehrjährige Kräuter 
überlebten, wie zum Beispiel die 
Wegwarte, Schafgarbe, Wilde 
Karotte, Färberkamille, Königs-

kerze und Malve verhinderten 
die anhaltenden Regenfälle im 
August. Obwohl auch in die-
sem Sommer große Trockenheit 
herrscht, hat sich die Fläche gut 
entwickelt und erfüllt ihre Funk-
tion in der Natur. Insbesonde-
re die kleinen und unscheinba-

ren Blüten und Kräuter sind für 
Insekten und Wildbienen Nah-
rungsgeber. Aber auch kleine 
Feldhasen und Rehe können 
sich in der dichten Blühweide 
sicher fühlen und sind vor Land-
maschinen geschützt, erklärte 
Arno Pfeifenberger, der 2. Vor-

sitzender vom Bund Naturschutz 
ist. Damit Insektenlarven und 
Kleintiere ein Winterquartier 
haben, dürfen die abgestorbenen 
Kräuter im Herbst nicht gemäht 
werden, was für den Spaziergän-
ger oft so scheint, als wären die 
Flächen ungepflegt.� S.H.

aus Alu
TERRASSEN

DACHER
..

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGARTEN■ GLASHAUS

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

Fly-screen-team_20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.21  09:55  Seite 1
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MARKTPLATZ
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Abiturientin gibt Nachhilfe in Mathe-
matik + Englisch. Pers. o. online 60 min./ 
20,– Euro. Tel. 0157/31639746.
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
TÜV. 0911/7876939, 0172/6019085.
Energie der Edelsteine mehr als nur 
Atelier, Kurse, Verkauf. Vor allem Gesprä-
che/Coaching (Reflexion, Entscheidungs-
findung, Entwicklung, Herausforderungen) 
09103/443370, www.energie-der-edelstei-
ne.de.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056443.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.

STELLEN
Gartenhelfer/in für sehr großen Natur-
garten in Hiltmannsdorf ganzjährig stun-
denweise bei freier Zeiteinteilung gesucht 
0911751130.

Ausgabe Ammerndorf, 
Cadolzburg, Großhabersdorf, 
Langenzenn und Seukendorf

mit den amtlichen Bekanntmachungen 
des Marktes Ammerndorf und der 

Gemeinde Seukendorf
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Ausgabe Ammerndorf/Cadolzburg/
Großhabersdorf/Langenzenn/
Seukendorf
Auflage: 14200 Exemplare für jeden 
Haushalt im Markt Ammerndorf, im Markt 
Cadolzburg, in der Gemeinde Großha-
bersdorf, der Stadt Langenzenn und in 
der Gemeinde Seukendorf mit allen zu-
gehörigen Ortsteilen
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Ausgabe Zirndorf
Auflage: 13500 Exemplare für jeden 
Haushalt der Stadt Zirndorf mit allen zu-
gehörigen Ortsteilen (Weiherhof, Bander-
bach, Lind, Leichendorf, Bronnamberg, 
Wintersdorf, Anwanden, Weinzierlein)
Erscheinungsweise: 22x jährlich

Beilagen bis 20 g und Format DIN A4, 
Preise auf Anfrage.
Gültig ist die Preisliste vom 1.1.2023.
Auf dem Titel ist keine Werbung möglich!
Verantwortlich für die Amtlichen Be-
kanntmachungen sind die jeweiligen 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen.
Für Satz- und Druckfehler wird keine 
Haftung übernommen. 
Eine Haftung für die Richtigkeit der te-
lefonisch aufgegebenen Anzeigen kann 
nicht übernommen werden.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht und dürfen ohne 
ausdrückliche Erlaubnis des Verlages nicht 
an Dritte weitergegeben werden.
Den Lokalanzeiger finden Sie im Internet 
unter www.die-lokalanzeiger.de

Bauservice
Renovieren | Sanieren | Modernisieren

Tel.: 0160/55 22 804

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)

wm-aw-20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.2

IMMOBILIEN
Rampenlager 255 qm, Rolltore sowie Frei-
fläche, Büroraum 25qm, WC, ab 01.11.2023 
zu vermieten in 90579 Langenzenn. Spe-
dition D.Haug Tel: 0911 882883

Du hast Erfahrung im Handwerk als Fensterbauer, Schrei-
ner, Zimmerer oder Glaser und möchtest in Zukunft Fenster, 
Türen, Rollläden und vieles mehr bestellen? Treffe selbst 
Entscheidungen, wachse mit deinen Aufgaben und begeis-
tere unsere Kundschaft. Wir bieten dir einen unbefristeten 
Arbeitsvertrag und einen modernen Arbeitsplatz. Freue dich 
auf einen familiären Umgang in einem super Team. 

Trau dich und bewirb dich bei uns!

Dein neuer Job
im technischen Innendienst

Weitere Infos: schramm-fenster.de/jobs 
Anruf oder WhatsApp: 09101 90 17 10

C O M P U T E R
L A N D  F Ü R T H
K ö n i g s t r .  1 4  -  F ü r t h

An- und Verkauf von
Neu- u. Gebraucht 

Notebooks, PCs, Tablets, 
Smartphones u. Zubehör
Reparatur und Wartung

Sie erreichen uns unter:

0911 - 787 31 60

Fürther Straße 3 • 91189 Regelsbach
 09122 12857

Viele E-Bikes auf Lager!

Heißer Sommer – heiße Preise!

Ihr E-Bike Fachhändler!

Unsere Marken

Infos oder kostenfreie Beratung
vor Ort:     09127 9055431

Seniorengerechter Badumbau in 
24 h zum Festpreis. Jetzt Zuschuss
durch die Pflegekasse sichern.

WANNE ZUR DUSCHE
in 24 Stunden 

Anz_Sand_Barthel_20-03-2020.qxp_La
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Vereinstag in Seukendorf

Mit dem Motto: „Wir lieben 
unser Vereinsleben“ fand am 
16. Juli der erste Vereinstag 
in und um das Gemeindehaus 
in Seukendorf statt. Initiator 
der Veranstaltung, 2. Bürger-
meister Dr. Andre Kraus freu-
te sich, dass sich viele der Seu-
kendorfer Vereine mit einem 
bunten Programm präsentier-
ten. Bei Spielen, Aktionen, In-
formationsständen sowie Essen 
und Trinken konnten sich Groß 
und Klein von der Vielfalt der 

Angebote überzeugen. Egal ob 
im sportlichen, sozialen, politi-
schen oder kulturellen Bereich 
gibt es viele Möglichkeiten 
Menschen mit gleichen Inter-
essen kennenzulernen und ge-
meinsam viele schöne Stunden 
zu verbringen. Für jedes Alter 
und jeden Geschmack ist bei den 
ortsansässigen Vereinen etwas 
dabei. Die Vereine freuen sich 
über jeden Interessenten und 
dessen Engagement.

� S.Z.

Mit dem Reisebüro am Marktplatz 

MUSIKALISCH &  
REGIONAL unterwegs 

Man muss nicht immer in die Ferne schweifen. Kommen Sie mit 
uns ins Handthal am 26.09.2023 – ein idyllischer Winzerort im 
Naturpark Steigerwald, prämiert zu einem der „100 Genussorte 
Bayerns“.  Musikalisch geht es am 04.11.2023 ins Altmühltal auf 
die MS Renate zur Operettenschifffahrt „Wien bleibt Wien“. Für 
Pflanzenfreunde geht es am 05.11.2023 in die Kunsthalle Würth 
nach Schwäbisch Hall, zur Ausstellung „Rosenrot – Grasgrün – 
Quittengelb - Pflanzengeheimnisse“. Weihnachtsmärkte links 
und rechts des Rheins, genießen Sie während einer 
3-tägigen Fahrt nach Freiburg, Colmar 
und Straßburg. Termin 13.12.-
15.12.2023. Am 14.01.2024 ist 
Musical Zeit in Stuttgart angesagt. 
Wählen Sie zwischen Tina Turner 
oder Tarzan und lassen Sie sich 
begeistern. Alle weiteren Reisen 
& Touren auf unsere Homepage 
unter Gruppen!

Melden Sie sich gleich an 
im Reisebüro am Marktplatz, 
telefonisch 09103-5109, 
Info www.reisebuero-cadolzburg.de

Weihnachtsbaum und Plätzchenduft, Feiertage - die Familie kommt 
zusammen. Pläne werden geschmiedet - Urlaubspläne! 
Was könnte schöner sein, als endlich wieder die schönste Zeit im Jahr 
zu planen. Aber WIE und vor Allem WANN? Gerade Familien sind 
aktuell unschlüssig. Dabei lohnt es sich frühzeitig Urlaub zu buchen. 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie dennoch finanziell flexibel bleiben können. 
Nutzen Sie unsere Servicepakete und profitieren von unserem 
 umfassenden Fachwissen und persönlichen Empfehlungen. Unser 
Tipp für die besondere Reise: Kommen Sie auf eine unserer 
 begleiteten Gruppenreisen 2023 mit. Im Mai geht es nach Apulien 
oder Ende  September ins Baskenland. Wer nicht so weit weg will, für 
den sind unsere regionalen Tagestouren das Richtige. 
Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin auf unserer Webseite  oder 
gerne telefonisch unter 09103-5109.  
Wir wünschen Ihnen und ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue Reisejahr 2023!

Reiselust trotz Krisenfrust? 
Reiseplanung 2023

ANZEIGE

MARKTPLATZ 15  90556 CADOLZBURG
WWW.REISEBUERO-CADOLZBURG.DE  09103 5109   

JETZT ANMELDEN

ZUR REISEAUSSCHREIBUNG APULIEN
IM LAND DER TRULLI UND STAUFER
09.05.2023 BIS 16.05.2023

8-TÄGIGE BEGLEITETE ERLEBNISREISE

FLUG AB/BIS MÜNCHEN
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Einsatz für attraktive  
Arbeitsplätze in der Caritas

Als Vertreter der nordbaye-
rischen Kreiscaritasverbände 
wurde Michael Bischoff, ge-
schäftsführender Vorstand des 
Caritasverbandes für die Stadt 
und den Landkreis Fürth e.V., 
in die Regionalkommission und 
in die Bundeskommission der 
Arbeitsrechtlichen Kommission 
(ARK) des Deutschen Caritas-
verbandes gewählt.

Auf der Bundeskonferenz in 
Frankfurt beschloss Michael 
Bischoff als neuer Vertreter der 
Dienstgeberseite im paritätisch 
besetzten Gremium gemeinsam 
mit Dienstgebern und Dienst-
nehmern die höchste Tarifstei-
gerung mit, die es in der jün-
geren Geschichte für die über 
650.000 hauptberuflichen Mit-
arbeitenden in bundesweit ca. 
25.000 caritativen Einrichtun-
gen und Diensten geben wird.

Caritas-Beschäftigte: Min-
destens 340 Euro mehr pro 
Monat

Die Regionalkommission 
übernahm letzte Woche auf 
ihrer Sitzung in Regensburg 
den Rahmenabschluss, sodass 
die Caritas-Mitarbeitenden ab 
März 2024 200 Euro Sockelbe-
trag plus 5,5% Tarifsteigerung 
erhalten, was pro Vollzeitstelle 
mindestens 340 Euro Monats-
gehalt mehr bedeutet.

Michael Bischoff hatte in bei-
den Gremien für diese frühzeiti-
ge Einigung geworben und freut 
sich, „weil wir so auch bei Kos-
tenträgern und Zuschussgebern 
frühzeitig höhere Zuschüsse und 
Vergütungen verhandeln kön-
nen. Ich hoffe sehr, dass uns dies 
gelingt. Denn wer qualifizierte 
soziale Hilfen, Beratungs- und 
Pflegeleistungen will, muss auch 

bereit sein, die Arbeitsplätze 
entsprechend zu vergüten.“

Bis zu 16,5% Gehaltsplus als 
starkes Signal

Nachdem bereits Ende Juni die 
erste Hälfte der Inflationsaus-
gleichsprämie von 1.500 € aus-
gezahlt wurde, setzt die Caritas 
nach dem Worten von Michael 
Bischoff mit dem deutlichen Ge-
haltsplus von zusammen bis zu 
16,5 % in den unteren Gehalts-
gruppen ein starkes Signal in 
Zeiten von Energiekrise und In-
flation und sorgt auch für die At-
traktivität der Caritas-Arbeits-
plätze sowie die Chancen zur 
Personalgewinnung.

Für den Fürther Caritas-Ge-
schäftsführer Michael Bischoff 
ist das Ergebnis ein guter Be-
weis dafür, „dass wir mit un-
serem 3.Weg einvernehmlicher 
Lösungsfindung von Dienst-
geber*innen und Dienstneh-
mer*innen ordentliche Ge-
haltssteigerungen und attraktive 
Arbeitsbedingungen in der Cari-
tas vereinbaren können.“Anz_Feldner_22-01-21.qxp_Layout 1  16.06.21  13:07  Seite 1


